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REGION – Die Planungen für 
eine touristische Arbeitsge-
meinschaft (TAG) zwischen 
den Kommunen Schlüchtern, 
Sinntal und Steinau nehmen 
weiter Formen an. Jetzt tra-
fen sich die drei Bürgermeis-
ter zu einem weiteren Aus-
tausch. Ein Name für die in-
terkommunale Zusammenar-
beit ist bereits gefunden: TAG 
Bergwinkel.  

Der Grund für eine TAG sei 
klar, sagt Sinntals Bürger-
meister Thomas Henfling: 
„Wenn wir den Bergwinkel 
touristisch voranbringen 
möchten, müssen wir strate-
gisch zusammenarbeiten. 
Denn je größer wir sind, des-
to professioneller können wir 
uns positionieren. Gemein-
sam sind wir stärker.“ Das 
Ziel laute deshalb, die drei 
Kommunen im Bergwinkel 
enger miteinander zu ver-
knüpfen. „So können wir 

neue Zielgruppen erschlie-
ßen, überregional präsenter 
sein und ein auffälligeres 
Marketing betreiben“, betont 
Schlüchterns Rathauschef 
Matthias Möller. 

Die Vorbereitungen dafür 
befänden sich derzeit zwar 
noch im Anfangsstadium, 
aber es gehe Schritt für 
Schritt voran. Das begleiten-
des Büro BTE Tourismus un-
terstützt aktuell bei der soge-
nannten Destinationsent-
wicklung – hierbei geht es 
unter anderem um die nach-
haltige Gestaltung eines Tou-
rismuskonzepts sowie um 
Leitbild und Organisation der 
TAG. Darüber hinaus haben 
die Verantwortlichen bereits 
einige Workshops des Wirt-
schaftsministeriums be-
sucht. Und mit Spessart Tou-
rismus sei der Austausch oh-
nehin eng.  

Natürlich gebe es auch He-

rausforderungen zu meis-
tern, unterstreicht Möller: 
„Wir sind drei unterschiedli-
che Kommunen mit verschie-
denen Schwerpunkten. Es 
gilt hier, einen gemeinsamen 
Nenner zu finden.“ Aber der 
Austausch untereinander sei 
einfach klasse. „Das gab es in 
dieser Form lange nicht zwi-
schen Sinntal, Steinau und 
Schlüchtern“, so Möller. Kon-
kret haben die drei Kommu-
nen folgendes im Sinn: ge-
meinsames Marketing, eine 
gemeinsame Info-Plattform, 
eine bessere Koordination 
und Abstimmung bei Festivi-
täten, das Erstellen gemeinsa-
mer Pakete mit Angeboten 
aus Schlüchtern, Sinntal und 
Steinau. 

Der große Vorteil: Bei einer 
solchen interkommunalen 
Zusammenarbeit gibt es viele 
Fördermöglichkeiten. Stein-
aus Bürgermeister Christian 

Zimmermann sagt deshalb: 
„Die TAG Bergwinkel bietet 
uns enorme Chancen, die Be-
reiche Kultur und Tourismus 
ordentlich voranzubringen.“ 
Aber auch darüber hinaus ge-
be es Potenziale: „Wir können 
uns vorstellen, in Zukunft 
auch in weiteren Bereichen 
zu kooperieren, um effizien-
ter zu werden und den Bür-
gerservice zu verbessern.“  

Doch zunächst einmal liegt 
der Fokus auf der TAG Berg-
winkel. Die Verantwortlichen 
gehen davon aus, in gut ei-
nem Jahr mit den Planungen 
fertig zu sein. Und dann kann 
es losgehen – vorausgesetzt, 
die Gremien stimmen zu. 
Thomas Henfling betont: 
„Ein Anfang ist auf jeden Fall 
gemacht, und ich bin sehr zu-
versichtlich, dass wir unseren 
Bergwinkel in einigen Jahren 
deutlich nach vorne gebracht 
haben werden.“  BWB

Touristische Arbeitsgemeinschaft Bergwinkel 

„Gemeinsam sind 
wir stärker“

Die Planungen für eine touristische Arbeitsgemeinschaft (TAG) zwischen den Kommunen Schlüchtern, Sinntal und Steinau an 
der Straße nehmen weiter Formen an. Die drei Bürgermeister trafen sich zu einem weiteren Austausch.   Foto: privat

Obertorstraße 16 | 38381 Schlüchtern  

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 
9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr 

So erreichen Sie : 

Anzeigen@Wochen-Bote.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (06661) 9656-78 

Redaktion@Wochen-Bote.de 
Telefon (06661) 9656-71 
Fax (06661) 9656-30 

..................................................... 
Anzeigenschluss 
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REGION – Die Krankheit Polio-
myelitis, besser bekannt als 
„Kinderlähmung“, lässt sich 
heute zuverlässig durch die 
Impfung mit inaktivierten 
Polioviren (IPV) vermeiden. 
Die Ständige Impfkommissi-
on empfiehlt eine IPV-Imp-
fung in Deutschland seit 
1998.  

Bis 1998 stand nur die 
Schluckimpfung mit leben-
den, abgeschwächten Poliovi-
ren zur Verfügung, die jedoch 
mutieren und – in seltenen 
Fällen – eine Polioerkran-
kung auch bei ungeimpften 
Kontaktpersonen hervorru-

fen können. In einigen Län-
dern wird eine solche 
Schluckimpfung weiterhin 
verabreicht, so dass sich das 
risikobehaftete Schluckimpf-
virus weiterverbreiten kann. 
Erneut wurden kürzlich sol-
che Viren vom Robert-Koch-
Institut (RKI) im Rahmen sei-
nes Abwassermonitorings in 
mehreren deutschen Städten 
nachgewiesen. Das RKI hält 
es aufgrund der Datenlage 
für zunehmend wahrschein-
licher, dass es sich zumindest 
um lokal begrenzte Übertra-
gungen der Impf-Polio-Viren 
handelt. Klinische Polio-Fälle 

oder Verdachtsfälle wurden 
dem RKI bislang nicht gemel-
det.  

Das Ansteckungsrisiko be-
urteilt das RKI trotz der Nach-
weise im Abwasser als eher 
gering ein, auch aufgrund ho-
her Impfquoten und guter 
Hygienebedingungen. Nichts-
destotrotz können sich die 
nachgewiesenen Impf-Polio-
Viren im Darm stark vermeh-
ren, wenn sie aufgenommen 
wurden, und sie können sich 
nach längerer Zeit durch 
Übertragungen in einer un-
geimpften Bevölkerung wie-
der so verändern, dass sie er-

neut zu einer größeren Zahl 
an Erkrankungen führen.  

Menschen, die bereits mit 
dem IPV-Impfstoff geimpft 
wurden, sind vor einer Er-
krankung geschützt, können 
sich allerdings infizieren und 
die Viren ausscheiden. Die 
hochansteckende Krankheit 
Poliomyelitis bedroht vor al-
lem ungeimpfte oder nicht 
vollständig geimpfte Perso-
nen und Kinder unter fünf 
Jahren. Sie wird überwiegend 
mittels Schmierinfektion 
(Stuhl, Hand, Mund) übertra-
gen, gelegentlich jedoch auch 
über Tröpfchen (Husten, Nie-

sen) und kann in schweren 
Fällen dauerhafte Lähmun-
gen verursachen. Der beste 
Schutz vor der Erkrankung 
ist ein vollständiger Impf-
schutz. Der Leiter des Amts 
für Gesundheit und Gefah-
renabwehr des Main-Kinzig-
Kreises, Dr. Wolfgang Lenz, 
empfiehlt, den Impfstatus 
von Kindern als besonders 
vulnerable Gruppe für Polio-
myelitis überprüfen zu lassen 
und versäumte Impfungen 
nachzuholen.  BWB 

Weitere Auskünfte 
Telefon: (06051) 8511500

Main-Kinzig-Kreis rät: Versäumte Impfungen nachholen

Polio-Impfschutz überprüfen

MOTTGERS – 134 Kaninchen 
aus 13 verschiedenen Rassen 
wurden bei der Jungtierschau 
des Kaninchenzuchtvereins 
H471 Mottgers präsentiert. 
Elf Züchter – darunter ein en-
gagierter Jungzüchter sowie 
zwei Zuchtgemeinschaften – 
stellten ihre Tiere den Preis-
richtern vor. Die Bewertung 
übernahmen die erfahrenen 
Preisrichter Fritz Volker aus 
Rothenbuch und Martin Reu-
sert aus Karlstein. 

Zeitgleich mit der Schau 
feierte der Verein sein 60-jäh-
riges Bestehen – und das mit 
zahlreichen Besuchern, guter 
Stimmung und einem beein-
druckenden züchterischen 
Niveau. 

Besonders erfolgreich war  
in diesem Jahr die Zuchtge-
meinschaft Schnarr, die mit 
ihren Rheinischen Schecken 
nicht nur die beste Samm-
lung mit einer Gesamtpunkt-
zahl von 32,25 Punkten stell-
te, sondern auch den besten 
Rammler mit beachtlichen 
8,7 Punkten vorweisen konn-
te. 

Die beste Häsin der Ausstel-
lung kam aus der Zuchtge-
meinschaft Dehler. Ihr Loh-
kaninchen schwarz wurde 
ebenfalls mit hervorragen-
den 8,7 Punkten bewertet.  

Ein besonderes Augenmerk 
lag in diesem Jahr auf dem 

Nachwuchs: Jungzüchter Le-
on Hoffmann konnte mit sei-
nen Hermelin Rotauge nicht 
nur die Jury überzeugen, son-
dern erhielt mit einer Samm-
lung von 32,25 Punkten auch 
den Titel „Bester Jungzüch-
ter“. Als besondere Auszeich-
nung wurde ihm ein Ehren-
preis in Form eines Tellers 
verliehen. Dieser wurde von 
Günter Möller, Ehrenvor-
standsmitglied der Preisrich-
tervereinigung Hessen-Nas-
sau, anlässlich des 60-jähri-
gen Vereinsjubiläums gestif-
tet. 

Passend zum runden Jubi-
läum wurde am Samstag-
abend ein großer Grillabend 
veranstaltet, der bei Züch-
tern, Besuchern und Gästen 
gleichermaßen für gesellige 
Stunden sorgte. Auch das tra-
ditionelle Schnitzelessen am 
Sonntag erfreute sich wie ge-
wohnt großer Beliebtheit und 
wurde von der Bevölkerung 
sehr gut angenommen. 

Der Kaninchenzuchtverein 
H471 Mottgers blickt mit 
Stolz auf eine rundum gelun-
gene Veranstaltung zurück, 
die nicht nur züchterische 
Spitzenleistungen hervor-
brachte, sondern auch die 
starke Gemeinschaft des Ver-
eins und seine Verwurzelung 
in der Region einmal mehr 
unter Beweis stellte.  BWB

 Jungtierschau des KZV Mottgers

Ehrenpreis für 
Jungzüchter Leon

Die strahlenden Gewinner (von links): Carsten Dehler (Vor-
stand), Sieglinde Manns (Ausstellungsleiterin), Ingrid und Ri-
chard Schnarr, Jannis und Nils Dehler und Leon Hoffmann 
(vorne).  Foto: Verein 
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Schlüchterns Bürgermeister Matthias Möller (parteilos) ist in den kommenden Monaten 
deutschlandweit wieder ein gefragter Referent bei Fachkongressen.  Archivfoto: Stadt Schlüchtern

SCHLÜCHTERN  – Die erfolgrei-
che Abwicklung des Baukom-
plexes Langer ist in seiner Ge-
samtheit zu einem Vorzeige-
projekt in ganz Deutschland 
geworden. 

Die Abfolge mit Ankauf, 
Abriss, Neuplanung, Bürger-
beteiligung, strukturiertem 
Bieterverfahren zur Findung 
eines Investors, die Kommu-
nikation gerade während der 
Corona-Zeit, Finanzierung 
und Berücksichtigung von 
wichtigen modernen städtep-
lanerischen Akzenten sowie 
Umweltaspekten sind bun-
desweit nach wie vor beispiel-
haft für die Größe einer Stadt 
wie Schlüchtern.    

Bürgermeister Matthias 
Möller (parteilos) müht sich 
redlich mit seinem engagier-
ten Team im Rathaus um die 
Entwicklung dieses erfolgrei-
chen Projektes. Das große En-
gagement bleibt auch überre-

gional nicht unbeachtet, son-
dern wird immer wieder posi-
tiv von Fachleuten hervorge-
hoben. Kein Wunder, dass die 
Erfahrungen der Stadt bei Fa-
chevents gefragt sind. Aktu-
ell hat Möller drei Einladun-
gen nach Rostock, München 
und Schwerte, dort bei hoch-
karätigen Veranstaltungen 
auf dem Podium Rede und 
Antwort zu stehen.  

Auftakt ist beim Bundes-
kongress „Nationale Stadt-
entwicklungspolitik“ in Ro-
stock am 17. September. Dort 
ist er eingeplant, ein Impuls-
referat in der Zukunftsarena 
„Kleine Städte – Große Wir-
kung“ zu halten. Für Möller 
stehen dabei die Themen 
„Schlüchterns Neue Mitte“ 
mit dem Langer-Areal sowie 
die Umsetzung des Förder-
programms Soziale Stadt im 
Fokus. 

Der Bundeskongress wird 
jährlich vom Bundesministe-
rium für Wohnen, Stadtent-
wicklung und Bauwesen an 
wechselnden Orten ausge-
richtet. Vom 15. bis 17. Sep-
tember treffen sich Fachleute 
für Stadtentwicklung sowie 
Vertreter von Kommunen, 
Bund und Ländern, um unter 
dem Kongressmotto „Sozial – 
Produktiv – Grün: Quartiere 
gut gemacht“ über aktuelle 
Herausforderungen zu disku-
tieren. 

Von Möllers Beitrag erhof-
fen sich die Veranstalter kon-
krete Beispiele aus Schlüch-
tern, die zeigen, was es 
braucht, damit auch kleine 
Kommunen Impulse für die 
eigene städtebauliche Ent-
wicklung setzen können. 
Schlüchtern wurde vom Hes-
sischen Wirtschaftsministeri-
um als „herausragendes Bei-
spiel“ für die Präsentation 
vorgeschlagen.  

Nur wenige Wochen später 
sitzt Matthias Möller auf dem 
Fachpodium der Expo Real, 
die vom 6. bis 8. Oktober in 
München stattfindet. Und 
wieder werden hier die The-
men Langer-Gestaltung und 
Soziale Stadt im Mittelpunkt 
seiner Präsentation stehen. 
Die Unternehmensgruppe 
Nassauische Heimstätte | 
Wohnstadt ist seit vielen Jah-
ren mit einem Messestand 
auf dieser Immobilienmesse 
vertreten. 

Auch 2025 wird sie ihren 
Standbesuchern ein interes-
santes Fachprogramm anbie-
ten. Ein Thema wird in die-
sem Jahr der soziale Zusam-
menhalt in Quartieren sein 
und welchen Beitrag Politik 
zur Stabilisierung leisten 

kann. Unter dem Titel „Das 
Zukunftsbündnis für sozia-
len Zusammenhalt – aktuel-
ler Stand und Ausblick“ soll 
diese wichtige Aufgabe mit 
Vertretern aus Politik und 
Kommunen diskutiert wer-
den. Angefragte Teilnehmer 
auf dem Podium sind bei-
spielsweise die hessische 
Staatssekretärin Ines Fröh-
lich und Sören Bartol (Parla-
mentarischer Staatssekretär 
bei der Bundesministerin für 
Wohnen, Stadtentwicklung 
und Bauwesen). 

Im Februar 2026 wird Möl-
ler auf dem Podium des Fach-
kongresses „Im Maschinen-
raum der guten Orte – pro-
jektmesse & praxisaus-
tausch“ in der Rohrmeisterei 
der nordrhein-westfälischen 
Stadt Schwerte sein. Eingela-
den sind dort innovative Ak-

teure, die vorbildlich zeigen, 
wie lebendige Orte des Mitei-
nanders, der Kultur und der 
Stadtentwicklung entstehen 
– in enger Verknüpfung von 
Verwaltung, Zivilgesellschaft 
und Gestaltungskraft vor Ort.  

Das Kultur- und Begeg-
nungszentrum (KuBe) – als 
transformiertes ehemaliges 
Kaufhaus und Impulsgeber 
für die „Neue Mitte“ – ist bei 
diesem Thema ein herausra-
gendes Beispiel, Frequenz in 
die Innenstadt zu bekom-
men. Alleine die Erlebniswelt 
hat seit dem Start über 15.000 
Besucher weit über den Berg-
winkel hinaus nach Schlüch-
tern gelockt.  

Die Entwicklung des Lan-
ger Areals ist in Summe mit 
dem Kultur- und Begegnungs-
zentrum, der Erlebniswelt, 
dem Boardinghotel, Wohn-
raum, Offices, Handel, Park-
raum und Gastronomie sowie 
dem mit einem Umweltpreis 
geförderten Pocket Park eine 
nach wie vor einzigartige und 
gelungene Art, einer Stadt ei-
ne neue Perspektive, Mut und 
Hoffnung zu geben. Bürger-
meister Matthias Möller will 
dazu die Perspektive aus der 
Bergwinkelstadt einbringen 
unter dem Gedanken 
„Schlüchterns neue Mitte – 
Wie ein Kaufhaus zum Kul-
tur- und Begegnungszentrum 
wurde“.  BWB

Langer-Areal als wichtiges Thema bei Fachkongressen 

Rostock, München, Schwerte

Die Tanz-AG der Heinrich-Hehrmann-Schule bei ihrem Auftritt.    Foto: Schule 

SCHLÜCHTERN – Auch in die-
sem Jahr öffnete die Hein-
rich-Hehrmann-Schule  ihre 
Tore, um zum „Fest der Sin-
ne“ Besucherinnen und Besu-
cher zu begrüßen. 

Wie in jedem Jahr gab es 
viel zu erleben: Musikalisch 
heizten die Big Band der 
Stadtschule Schlüchtern, die 
Dixie Oldies und die Rainbow-
Singers der Lebenshilfe Geln-
hausen ordentlich ein. Beim 
Rolly-Parcours, den Glitzer-

tattoos und Wasserspielen 
gab es einen Riesenspaß für 
die Kinder. 

Mit Hilfe der Mitarbeiter 
der Bergwinkel-Werkstatt 
konnten die Besucher Nist-
kästen bauen. 

Bei den Infoständen zur 
„Unterstützenden Kommuni-
kation“ sowie zum „Wohnen 
und Arbeiten im BWMK“ gab 
es Raum für Austausch und 
individuelle Fragen. 

Neben dem heimischen 

Speiseangebot der Ahma-
diyya-Gemeinde des Bergwin-
kels gab es noch Leckeres 
vom Grill und selbstgebacke-
nen Kuchen. Um 17 Uhr ende-
te das Fest mit vielen glückli-
chen Gesichtern. 

Die Lebenshilfe Schlüch-
tern setzt sich seit über 50 
Jahren ein für die Belange 
von Menschen mit Handicap 
und deren Angehörige. Der 
Erlös dieses Festes dient aus-
schließlich dazu.  BWB

„Fest der Sinne“ an der Hehrmann-Schule

Rolly-Parcours, Glitzertattoos 
und Wasserspiele 

NIEDERZELL –  Seit Kurzem hat 
die Kita „Die Arche“ in ihrer 
Umgebung Zuwachs: Auf 
dem Nachbargrundstück, ei-
ner Streuobstwiese, grasen 
ein Mutterschaf und ihr 
Lamm. 

Die Streuobstwiese verbin-
det die Hauptkita mit der 

Waldgruppe, die seit Februar 
dieses Jahres zur Kita gehört. 
Die Waldgruppe trägt dazu 
bei, die Wiese offen und le-
bendig zu halten, und vermit-
telt den Kindern, wie wichtig 
Tiere für ein funktionieren-
des Ökosystem sind. 

Die Kita freut sich über ihre 

tierischen Nachbarn, denn 
sie ermöglichen es den Kin-
dern, die Natur zu entdecken 
und den respektvollen Um-
gang mit Tieren zu erlernen. 
Dieses Erlebnis wird durch ei-
ne Kooperation mit Nina 
Schmidt, der Besitzerin der 
Tiere, ermöglicht. BWB

Tierische Nachbarn

Breitenbacher Str. 1–5

36381 Schlüchtern
Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte
entnehmen

Sie bitte unserer
Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE

MONTAG

DIENSTAG

MITTWOCH

DONNERSTAG

FREITAG

SAMSTAG

VEGETARISCHES GERICHT DERWOCHE:

Angebote
für dieWoche vom
28.7. bis 2.8.2025

Zwetschgenkuchen,
½ Platte 2,65 €
La Baguette Tomate
oder Olive 3,00 €
Rhöner Laib
1000 g 3,30 €

BROT DESMONATS:
Dinkel-Landbrot
500g 3,50 €

ANGEBOT VOM 21.07. BIS 02.08.2025
Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr

6,99
+Pfd. 3,301l

=0
,5
8
€

PET 12/1,0

„Individual“

5,49
+Pfd. 3,30

Glas 12/0,75

1l
=0

,6
1
€

Naturell
Medium
Spritzig

1l
=2

,7
8
€19,99

24/0,33
Pfd.5,10

Eistee
Pfirsich
Zitrone

7,99
+Pfd. 1,50

6/1,0

1l
=1

,0
7
€

versch.Sorten

9,99
12/1,0

1l
=0

,8
3
€

+Pfd. 3,30
versch. Sorten

versch. Sorten

12,99
+Pfd. 4,50+0,501l

=2
,1
7
€

12/0,5 Gratis
+2 Dosen
(Sortiment 0,33)

9 12,99
+Pfd.3,10

20/0,5

1l
=1

,3
0
€

14,99
20/0,5-24/0,33

+Pfd. 3,10-3,421l
=1

,5
0/
1,
89

€

Pils

14,99

1l
=1

,5
0/
1,
89

€

20/0,5-24/0,33
+Pfd.3,10/3,42

Natur-Radler
Helles Spezial

14,99
BV 20/0,33
+Pfd.4,50 1l

=2
,2
7
€

30/0,33
11,99

+Pfd. 3,901l
=1

,2
1
€

1l
=1

,7
0
€16,99

20/0,5
+Pfd. 3,26

Helles
Naturradler

Gratis Zugabe:
2 Flaschen 0,5

Zugabe:2Fl.0,5
Weißbier(Sortiment)

16,99

1l
=1

,7
0
€

20/0,5
+Pfd.3,26

Weißbier
versch.Sorten

17,99

1l
=1

,8
0/
2,
27

€

20/0,5-24/0,33
+Pfd.3,10/3,42

Pilsner +
Fun Alkoholfrei

4,99
6/0,33

1l
=2

,5
2
€

+Pfd. 0,48

Weizenmix
verschiedene

Sorten 1l
=1

,3
3
€7,99

+Pfd. 2,40
6/1,0

Apfelsaft klar
Apfelschorle

1l
=1

,8
5
€

+Pfd. 3,10
20/0,5

18,49
Chiemseer Hell

12,99

1l
=1

,3
0/
1,
64

€

20/0,5-24/0,33
+Pfd.3,10-3,42

Pilsener

1l
=1

,5
0
€

+Pfd. 3,10
20/0,5

14,99
Naturtrüb + Dunkel

verschiedene
Sorten

14,99
20/0,5

+Pfd.3,101l
=1

,5
0
€ 4,29

Glas 6/1,0
+Pfd. 2,401l

=0
,7
2
€ Klassisch

Medium still
Naturell

Küchenhelden 

Küchenhelden 
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SCHLÜCHTERN –  Es ist ein gro-
ßer „Frühjahrsputz“ im Som-
mer: Im Schlüchterner Hal-
lenbad ist derzeit Großreine-
machen angesagt. Teilweise 
bis zu sieben Helferinnen 
und Helfer bringen die Ein-
richtung auf Vordermann. 

Das ist aber auch nötig. Im 
vergangenen Jahr konnten 
nur die allerwichtigsten Ar-
beiten verrichtet werden, 
weil das Hallenbad den ge-
samten Sommer über für die 
Bevölkerung geöffnet hatte. 
Schließlich war wegen des 
Neubaus das Freibad ge-
schlossen. 

Das ist in diesem Jahr an-
ders. Seit dem Start in die 
Sommerferien sind die Be-
cken für den gesamten Publi-
kumsverkehr gesperrt. Un-
mittelbar zu diesem Zeit-
punkt wurde der „Stöpsel ge-
zogen“ – sprich: das Badewas-
ser abgelassen. Das benötigt 
seine Zeit. Das Nichtschwim-
mer-Areal war nach zwei bis 
drei Tagen abgelassen. Beim 
Schwimmerbecken mit rund 
500.000 Litern dauerte das 
Procedere über eine Woche. 

Ein Großteil der Arbeiten 
wird in Eigenleistung mit 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Betreiberfirma, 
der Fuldaer Bäder Betriebs 

GmbH (BBG), abgewickelt. 
Seit Jahresbeginn arbeiten 
die Stadt Schlüchtern und die 
Bäder Betriebsgesellschaft, 
die zur RhönEnergie-Gruppe 
in Fulda gehört, zusammen. 

„Nach zwei Jahren ist eine 
grundlegende Reinigung 
dringend nötig“, so die Ein-
schätzung von Badleiterin 
Annika Lommer. Mit einem 
Hochdruckreiniger wird akri-
bisch dem Schmutz auch in 
den entlegensten Ecken nach-
gegangen. Eifrig geputzt wer-
den zudem die Umkleideka-
binen, die Aufbewahrungs-
Spinde sowie der Dusch- und 
Toilettenbereich. 

Neben der routinemäßigen 
Grundreinigung aller Gebäu-
deteile sowie der Schwallka-
näle werden in dieser Zeit 
aber auch Instandsetzungs- 
und Wartungsmaßnahmen 
sowie Reparaturen vorge-
nommen. So kommt eine 
Fachfirma zum Einsatz, die 
defekte Fliesen ersetzt. Spezi-
alunternehmen warten die 
Wasserfilter, optimieren die 
Lüftungstechnik sowie er-
neuern die Chlorgasanlage. 
Austausch von Lüftungsmat-
ten, Erneuerung von Silikon-
fugen in den Dusch- und WC-
Bereichen sowie die Instand-
setzung der Einstiegstreppe 

im Schwimmerbecken und 
der Treppe von der Caféteria 
zur Schwimmhalle stehen an. 
Die Verbesserung der Barrie-
refreiheit in den Umkleiden 
sowie die Erneuerung defek-
ter Spinde und Türen wird 
ebenfalls in Angriff genom-
men und die Fön-Anlage 
grundlegend mit neuer Tech-
nik versehen.  

Die seit langem ungenutzte 
Sauna im Untergeschoss soll 
ausgeräumt und für eine 
mögliche spätere Nutzung in-
standgesetzt werden. Vorab 
soll in diesem Punkt aller-
dings ein Fachplaner für 
Schwimmbäder mit in die 
Planungen eingebunden wer-
den. Auch die Küche wird zur 
besseren Nutzbarkeit auf ei-
nen modernen Stand ge-
bracht sowie das vorhandene 
Mobiliar ergänzt wie über-
haupt der gesamte Eingangs-
bereich aufgehübscht wird. 
Rundherum soll das Hallen-
bad in das städtische Konzept 
der neuen CI (Corporate Iden-
tity) eingebunden und die 
neuen Logos angebracht wer-
den. 

Weil die Mitarbeiter selbst 
im Sommer auch noch Ur-
laub machen wollen, darf kei-
ne Zeit verschenkt werden, 
sondern muss der gesamte 

„Frühjahrsputz“ genau ge-
plant und abgewickelt wer-
den. Schließlich ist nach den 
Sommerferien für den Sep-
tember die Wiedereröffnung 
geplant. 

Hocherfreut ist Möller über 
die vielen f leißigen Hände in 
der beliebten Freizeiteinrich-
tung. „Wir schätzen uns 
glücklich, dass wir ein sol-
ches Hallenbad in unserer 
Stadt besitzen“, zeigt er sich 
stolz. Das sei keine Selbstver-
ständlichkeit für eine Kom-
mune in dieser Größe. Ent-
sprechend sorgsam müsse da-
mit umgegangen werden, bei-
spielsweise mit einem sol-
chen Großputz. Er freue sich 
schon jetzt, wenn im Septem-
ber die Menschen wieder die-
se Freizeiteinrichtung benut-
zen können. Durch die Maß-
nahmen soll das Bergwinkel 
Hallenbad baulich und funk-
tional aufgewertet werden. 
Möller: „Den Gästen soll 
mehr Aufenthaltsqualität ge-
boten werden.“ BWB

Viele fleißige Hände im Schlüchterner Hallenbad im Einsatz

Großputz und Bauaktivitäten

Badleiterin Annika Lommer widmet sich derzeit mit ihren Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern einem Großputz im Hallen-
bad.   Fotos: Stadt Schlüchtern 

Als erste Maßnahme nach der Schließung wurde das Wasser in den Becken abgelassen. 
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SCHLÜCHTERN – Eine 50-köpfi-
ge Reisegruppe des Förder-
vereins Städtepartnerschaft 
Schlüchtern-Jarocin Ende 
Mai zur 19. Begegnungsfahrt 
nach Polen auf. Ziel der ein-
wöchigen Reise war ein tiefe-
res Kennenlernen von Land, 
Kultur und Geschichte mit 
besonderem Fokus auf die 
Städte Warschau, Lodz und 
Jarocin. 

Bereits auf dem Weg legte 
die Gruppe einen ersten Zwi-
schenstopp in Görlitz ein. 
Dort begeisterte ein Rund-
gang durch die eindrucksvoll 
restaurierte Altstadt mit ih-
rer einzigartigen architekto-
nischen Vielfalt. Am nächs-
ten Tag wurde Warschau er-
reicht – allerdings verzögerte 
eine Großdemonstration die 
direkte Anfahrt zum Hotel. 
Kurzerhand wurde umdispo-
niert: Die Teilnehmer nutz-

ten die Zeit für einen Spazier-
gang durch die historische 
Altstadt und ein gemeinsa-
mes Abendessen. 

In Warschau stand zu-
nächst die Geschichte der 
Stadt nach dem Zweiten 
Weltkrieg im Mittelpunkt. 
Der Wiederaufbau nach 1945 
– maßgeblich geprägt durch 
sowjetische Planungen – wur-
de greifbar bei der Besichti-
gung des Kultur- und Wissen-
schaftspalasts, einem impo-
santen 237 Meter hohen Re-
likt sozialistischer Architek-
tur. Von der Aussichtsplatt-
form in der 30. Etage bei ei-
ner Höhe von 114 Meter bot 
sich ein beeindruckender 
Blick über das moderne War-
schau. 

Besonders bewegend war 
der Besuch des ehemaligen 
Ghettos. Am Museum der Ge-
schichte der polnischen Ju-
den (Polin) begab sich die 
Gruppe auf Spurensuche: Von 
den einst 350.000 jüdischen 
Bewohnern der Stadt erin-
nern heute nur noch Mauer-
reste und Gedenksteine an 
das durch die Nationalsozia-
listen ausgelöschte Leben im 
Ghetto. Auch das Denkmal 
für den Aufstand von 1943 
und der Ort des Kniefalls von 
Willy Brandt 1970 waren Sta-
tionen des Gedenkens. Im 
modernen Polin-Museum ver-
tiefte eine multimediale Aus-
stellung die jüdische Ge-

schichte Polens – von den ers-
ten Siedlungen bis zur Gegen-
wart. 

Ein Rundgang durch das 
königliche Warschau, vorbei 
an wunderschönen Parkanla-
gen und eindrucksvollen Pa-
lästen rundete das Besichti-
gungsprogramm ab. 

Neben der Auseinanderset-
zung mit der Vergangenheit 
kam auch die Kultur nicht zu 
kurz: Ein Chopin-Konzert in 
einem kleinen Altstadtsaal 
und der Besuch der Trinitatis-
kirche, in der der Komponist 
selbst musizierte, hinterlie-
ßen bleibende Eindrücke.  

Auf dem Weg nach Jarocin 
machte die Gruppe Halt in 
Lodz, einst das „Manchester 
des Ostens“. Dort beeindruck-
ten die Industriebauten der 
ehemaligen Textilfabriken 
ebenso wie die Umgestaltung 
der „Manufaktura“ zum Kul-
tur- und Einkaufszentrum. 

In Jarocin empfingen die 
polnischen Freunde der Städ-
tepartnerschaft die Gruppe 
mit großer Herzlichkeit. Bür-
germeister Möller und Stadt-
rat Baier nahmen an der Be-
gegnung teil. Auf dem Pro-
gramm standen unter ande-
rem ein Besuch im Regional-
museum mit einer Ausstel-
lung zur NS-Zeit in der Regi-
on, das Rockmuseum – das 
die Rolle Jarocins als Zentrum 
jugendlicher Protestkultur 
dokumentiert – und ein Kon-

zert im Radolinskipalast – ei-
gens für die Gäste aus 
Schlüchtern – mit der brillan-
ten Sängerin Katarzyna Zawa-
da. 

Ein gemeinsamer Fest-
abend im Festsaal Jarota bot 
Gelegenheit zum näheren 
Kennenlernen. Bürgermeiste-
rin Urszula Wyremblewska-
Korzyniewska freute sich 
über ein Gastgeschenk aus 
Schlüchtern: Liegestühle mit 
Stadtlogo, die sogleich aus-
probiert wurden.  

Der langjährige Reiseleiter 
Peter Lotz wurde für sein En-
gagement geehrt, insbeson-
dere für seine Initiative zur 
deutsch-polnischen Familien-
zusammenführung. 

Auch für Unterhaltung war 
gesorgt: Eine Bootstour auf 
der naturbelassenen Warte 
und ein sportlicher Bowling-
abend sorgten für Heiterkeit. 
Der Pokal ging diesmal ver-
dient an die polnische Seite – 
unter Applaus und mit einem 
Augenzwinkern überreicht. 

Nach einer emotionalen 
Verabschiedung am Sonntag 
begann die Heimreise. Eine 
dreistündige Wartezeit an 
der Grenze verzögerte zwar 
die Rückkehr, doch im Ge-
päck hatten die Reisenden 
viele bewegende Eindrücke, 
neue Freundschaften – und 
das Bewusstsein, wie leben-
dig Städtepartnerschaft heu-
te sein kann. BWB

Beeindruckende Begegnungsfahrt nach Polen

Liegestühle mit Stadtlogo als 
Gastgeschenk

Die Reisegruppe hatte sich vor dem Rathaus in Jarocin zu einem Erinnerungsfoto versammelt.   Foto: privat

REGION –  Das Gynäkologi-
sche Krebszentrum der Main-
Kinzig-Kliniken Gelnhausen 
hat erneut die Anforderun-
gen an Fallzahlen und Quali-
tätsstandards erfolgreich er-
füllt und wird von der Deut-
schen Krebsgesellschaft als 
„Gynäkologisches Krebszen-
trum mit Empfehlung“ aus-
gezeichnet. 

Unter der Leitung von Dr. 
med. Elke Schulmeyer erfüllt 
das Zentrum die in den „Fach-
lichen Anforderungen an Gy-
näkologische Krebszentren 
(FAG)“ definierten Qualitäts-
kriterien in vollem Umfang. 
Auch bei den weiterführen-
den Sollvorgaben zeigt das 
Zentrum ein sehr gutes Er-
gebnis – ein klarer Hinweis 
auf die hohe Qualität der be-
stehenden Strukturen und 
Abläufe. 

Im Rahmen des aktuellen 
Audits zeigte sich die Prüf-
ausschuss sehr zufrieden mit 
der Entwicklung vor Ort. 
Zahlreiche strukturelle und 

inhaltliche Veränderungen 
wurden gelobt. Ein wesentli-
cher Fortschritt war das Hin-
zukommen eines zweiten 
Schwerpunktinhabers Gynä-
kologische Onkologie. 

Roland Fricker ist seit 1. 
Oktober 2024 leitender Ober-
arzt in der Klinik für Gynäko-
logie und Geburtshilfe. Seit-
her wird wöchentlich eine 
Spezialsprechstunde für 
Frauen mit onkologischen 
Erst- und Rezidiverkrankun-
gen angeboten. „Diese Aner-
kennung ist für uns ein wich-
tiger Beleg für die engagierte 
Arbeit unseres gesamten 
Teams und die kontinuierli-
che Weiterentwicklung unse-
res Zentrums“, so Dr. Schul-
meyer. „Die Auszeichnung 
der Deutschen Krebsgesell-
schaft unterstreicht, dass das 
Gynäkologische Krebszen-
trum Gelnhausen auch zu-
künftig eine tragende Rolle in 
der onkologischen Versor-
gung der Region Main-Kinzig 
einnimmt. BWB

Gynäkologisches Krebszentrum

Krebsgesellschaft 
bestätigt Qualität

HUTTEN – Die Heimat- und 
Wanderfreunde Hutten ver-
anstalten am Freitag, 1. Au-
gust, ab 18 Uhr ein Grillen an 
der Wanderhütte Hutten. Für 
Speisen und Getränke ist bes-
tens gesorgt.  BWB

Grillen an der 
Wanderhütte

SCHWARZENFELS – Die Hei-
mat- und Wanderfreunde 
Schwarzenfels laden für 
Sonntag,  27. Juli, zur Wande-
rung zu den Langen und Gro-
ßen Steinen ein. Treffpunkt 
ist um 8.45 Uhr an der 
Dreschhalle in Schwarzen-
fels. In Fahrgemeinschaften 
geht es zum Parkplatz am 
Gasthof Breitenbach in Rö-
mershag. Dort beginnt um 9 
Uhr die circa 10 Kilometer 
lange Wanderung mit Stei-
gungen zu den einzigartigen 
Felsformationen in der Rhön. 
Festes Schuhwerk ist erfor-
derlich. Am Ende der Wande-
rung ist eine Einkehr in Brei-
tenbach vorgesehen. Die 
Wanderführung haben Heike 
und Klaus Schlegelmilch, Te-
lefon (06664)  402560.  BWB

Einzigartige 
Felsformation 

WALLROTH – Am Freitag,  1. 
August, ist es wieder so weit. 
Bereits zum dritten Mal fin-
det im Hof des alten Pfarr-
hauses in Wallroth (Grund-
straße 4) Open-Air-Kino statt. 
Gezeigt wird in diesem Jahr 
der Film „Rehragout-Rendez-
vous“. 

Im Hause Eberhofer hat die 
Anarchie Einzug gehalten: 
Oma (Enzi Fuchs) hat be-
schlossen, kürzer zu treten 
und fortan keine leckeren Ku-
chen, Schweinebraten und 
Knödel mehr zuzubereiten. 
Das wäre alles nicht so 
schlimm, wenn sie diesen 
Entschluss nicht an Weih-
nachten gefällt hätte. Wer 
soll sich denn jetzt um alles 
kümmern? Der Franz (Sebas-
tian Bezzel) sicher nicht! Auf 
Susi (Lisa Maria Potthoff) 

kann er auch nicht zählen, da 
die nun eine steile Karriere 
als stellvertretende Bürger-
meisterin verfolgt. Zu allem 
Übel ist auch noch der Ste-
ckenbiller Lenz verschwun-
den. Die Mooshammer Liesl 
(Eva Mattes) befürchtet das 
Schlimmste und liegt Franz 
in den Ohren, dass er doch 
endlich eine Vermisstenan-
zeige aufnehmen soll. Weil 
weit und breit auch keine Lei-
che aufzufinden ist, steht der 
Eberhofer Franz mal wieder 
vor einem kniff ligen Fall. 

Ab 21 Uhr gibt es kleine 
Snacks und Getränke. Filmbe-
ginn ist um 22 Uhr. Bei 
schlechtem Wetter findet die 
Kinovorführung in der Kirche 
Wallroth statt. Der Eintritt ist 
frei, eine Spende ist immer 
willkommen. BWB

Open-Air-Kino in Wallroth

Ein kniffliger Fall 
für Franz Eberhofer

STEINAU – Wenn es so weiter-
geht mit ChatGPT, Deepfake-
Politikern und Influencern, 
die ihre Followerzahlen mit 
dem IQ verwechseln, bleibt 
nur eine Frage: Kann die Na-
türliche Intelligenz noch ge-
rettet werden? 

Am Freitag, 1. August, um 
20.30 Uhr steht der Kabaret-
tist Robert Griess auf der 
Sommerbühne des Theatri-
ums in Steinau (Am Kumpen 
2-4) und zündet ein Feuer-
werk aus Esprit, Relevanz 
und gnadenloser Satire mit  

seinem Programm „Natürli-
che Intelligenz – letzter Ver-
such!“. 

Robert Griess gilt als einer 
der schärfsten Kabarettisten 
der Republik, schreibt Ko-
lumnen fürs Handelsblatt, 
die Brigitte und das manager-
magazin  und wurde vielfach 
ausgezeichnet. Bei schlech-
tem Wetter findet die Veran-
staltung im Theater statt. 

Tickets gibt es bei allen Re-
servix-Vorverkaufsstellen 
und online unter theatrium-
steinau.de.   BWB

Robert Griess im Theatrium Steinau

„Natürliche Intelligenz – 
letzter Versuch!“

01.�AUGUST�–�14.�SEPTEMBER�2025��
SCHLOSSTHEATER FULDA

Tickets:�0661�280�644��•��musicalsommer-fulda.de

TICKETS
AB 31,50
(MIT�HEIMAT�

CARD)

„Mitreißend,�modern,�mit�Musik
von�einem�Weltstar“ DPA
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 ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Weitzelfest
SCHLÜCHTERN

... im Schlösschengarten
Bei schlechtem Wetter in der Stadthalle

Samstag,

02. August

Bereits zum vierten Mal hatte der Förderverein des 
Ulrich-von-Hutten-Gymnasiums Schlüchtern zu ei-
nem Alumni-Treffen in die Schule eingeladen. 30 
von 66 Absolventen des Abiturjahrgangs 1975 wa-
ren der Einladung gefolgt und wurden von Schul-
leiter Oberstudiendirektor Thomas Röder-Muhl be-
grüßt, der ihnen auch die Urkunden zum goldenen 
Abitur aushändigte. Im Anschluss mischten sich 
„Goldenen“ im Rahmen der Alumni-Feier auf dem 
Klostergelände unter die zahlreichen  Ehemaligen. 

Oberstufenleiterin Annette Schönherr, deren Vater 
Eberhard Schönherr seinerzeit Biologielehrer der 
Abiturklasse 13a war, führte die Jubilare durch die 
alten und neuen Räumlichkeiten des Gymnasiums. 
Mit großem Interesse inspizierte die Gruppe vor al-
lem die damaligen Klassenräume, wobei angeblich 
in manchen alten Holztischen noch Einkerbungen 
aus der vergangenen Schulzeit zu finden waren. 
Zum Mittagessen traf man sich in der Gaststätte 
„Acisbrunnen“, wo Erinnerungen und Anekdoten 

aus der gemeinsamen Zeit ausgetauscht wurden. 
Später konnten die Interessierten unter Leitung 
von Stadtverordnetenvorsteher Joachim Truß und 
SEG-Geschäftsführer Christof Weisenborn das Ku-
Be besichtigen. Fast alle Goldenen Abiturienten, 
die aus ganz Deutschland, ein ehemaliger Mitschü-
ler war sogar aus Kanada angereist, erschienen wa-
ren, beschlossen, ein solches Treffen nicht erst wie-
der in zehn Jahren, sondern in einer kürzeren Zeit-
spanne zu wiederholen. Foto: privat 

Goldene Abiturienten bei Alumni-Treffen im Ulrich-von-Hutten-Gymnasium

SCHLÜCHTERN – Zum eintägi-
gen Weitzelfest lädt der Ma-
gistrat der Stadt Schlüchtern 
die Bewohner der Stadt und 
Gäste für Samstag, 2. August, 
ein.  
    Die Besucherinnen und Be-
sucher können im Schlöss-
chengarten, direkt neben der 
Stadthalle, ein paar gemütli-
che Stunden verbringen. Um 

14 Uhr beginnt der Senioren-
nachmittag in der Stadthalle.  
   Um 16.30 Uhr steht das 2. 
Volks-Mofa-Fahren auf dem 
Programm. Die Premiere die-
ser Veranstaltung war im ver-
gangenen Jahr ein großer Er-
folg. Die Veranstaltung darf 
als  Bereicherung für das Tra-
ditionsfest betrachtet wer-
den. Eine Anmeldung muss 
bis 15 Uhr erfolgt sein. Die Er-
öffnung mit Bieranstich geht 
um 17 Uhr über die Bühne. 
Dazu spielen die Dixie Oldies 
auf und es gibt leckere Brezel 
für die Kinder. Ab 20 Uhr 
sorgt die beliebte Schlüchter-
ner Band Echo Four für musi-
kalische Unterhaltung.    Bei 
schlechtem Wetter wollen 
die Verantwortlichen die gan-
ze Veranstaltung in die Stadt-
halle verlegen.  HST

Schlüchterner Magistrat lädt ein

Weitzelfest im 
Schlösschengarten

   Johann Joachim Weitzel 
(1761-1840) war als armer 
Bäckergeselle aus Schlüch-
tern in die weite Welt (Ams-
terdam) gezogen und zu ei-
nem Vermögen gelangt. In 
seinem Testament ver-
machte er seiner Heimat-
stadt beträchtliche Mittel.  
Seither feiert man im Au-
gust zum Andenken an ihn 
ein Fest.     Mehr erfahren 
Interessierte auf der Inter-
netseite der Stadt. 

Wohltäter 
Schlüchterns

SCHLÜCHTERN – Die Oldtimer-
Fahrzeug-Freunde Schlüch-
tern lädt die Besitzer von his-
torischen Zweirädern zur  
Ausfahrt ein. Die Veranstal-
tung findet zum Weitzelfes-
tes am Samstag, 2. August, 
statt. Dabei geht es um das 
Mitfahren auf einer land-
schaftlich reizvollen Strecke 
und in der Mannschaftswer-
tung um die Erringung der 
„Goldenen Brezel“. Eingela-
den sind alle Besitzer von Mo-
fas, Mopeds, Mokicks und 
Kleinkrafträdern mit 50 Ku-
bikmeter Hubraum bis Bau-
jahr 2000. Treffpunkt ist ab 
15 Uhr vor der Stadthalle. Der 
Start der Rundtour erfolgt ab 
16.30 Uhr. Zieleinlauf, Aus-
stellung der Fahrzeuge und 
Siegerehrung ab 19 Uhr. 
www.oldtimerverein-
schlüchtern.de.  BWB

Ausfahrt mit 
historischen 
Zweirädern 

Wohltäter Weitzel hat Ulrich 
Barnickel zu diesem Werk, 
das vor dem KuBe steht, in-
spiriert. Foto:  Harald Staab

Dixie Oldies und 
Echo Four spielen auf
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Weitzelfest
SCHLÜCHTERN

... im Schlösschengarten
Bei schlechtem Wetter in der Stadthalle

14.00 Uhr Seniorennachmittag
in der Stadthalle

16.30 Uhr 2. Volks-Mofa-Fahren
(Anmeldung ab 15.00 Uhr)

17.00 Uhr Eröffnung mit Bieranstich
„Dixie Oldies“
Brezelverteilung an die Kinder

20.00 Uhr „Echo Four“

Samstag, 02. August

Änderungen vorbehalten. Veranstalter: Magistttrat der Stadt Schlüchtern

Zum Lasch
Inh. Gisela Gärtner
Schloßstraße 7
36381 Schlüchtern
Tel. 06661/609191

Unsere Spezialitäten:
leckere Schnitzelvariationen
saftige Steaks
knusprige Hähnchen u.v.m.
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HEROLZ – Vor einigen Jahren 
beendete Jasmin Matranga 
(48) aus Herolz ihre pädagogi-
sche Ausbildung zur Tages-
mutter beim Main-Kinzig-
Kreis. Immer noch begeistert 
sie ihre pädagogische Arbeit 
mit Kindern unter drei Jah-
ren. Sie ist etwas wehmütig, 
dass sie nicht schon viel frü-
her auf die Idee kam, weil sie 
eigentlich immer schon ein 
„Kindermagnet“ war. Seit sie 
in ihrer deutsch-italienischen 
Patchworkfamilie Oma wur-
de, nennen die ihr anvertrau-
ten Kleinen sie nun ebenfalls 
„Nonna“ – italienisch für 
Großmutter. 

In der bisherigen Arbeit hat 
„Nonna“ Alltagsrituale ent-
wickelt und große Sicherheit 
im Umgang mit den Kindern 
bekommen. Besonders wich-
tig wurde ihr der „Hessische 
Bildungsplan“, mit dem auch 
die Kitas arbeiten. Um die da-
rin geforderten Stärken der 
Kinder herauszufinden und 
zu fördern, entwickelt sie für 
ihre Gruppe Projekte. Ein 
Kind singt und tanzt gerne, 
während andere lieber in der 
Bauecke basteln, viel Sport 
machen oder rausgehen 
möchten. Da kann sie dann 
bei Themen wie „Bauern-
hof“, „Pinguine“ oder „Far-
ben“ für alle etwas Passendes 
anbieten: „So kann ich jedes 
Kind glücklich machen“, 
meint sie. 

Eines ihrer Projekte ist 

„Feuerwehr“ – nach einem 
Besuch in der Herolzer 
Brandwache haben die Klei-
nen zwischen eineinhalb und 
drei Jahren zum Thema ge-
malt, gesungen, löschen ge-
spielt, Bücher angeschaut 
und sich mit Feuer auseinan-
dergesetzt. Aus einem riesi-
gen Karton bauten sie ein 

Feuerwehrauto und malten 
es rot an, in das einige hinein-
krabbeln können. 

Die Projektarbeit hält sie in 
„Portfolios“ (illustrierten 
Mappen) mit Fotos, eigenen 
Notizen, Gedichten, Lieder-
texten und anderen Materia-
lien fest. Darüber hinaus fer-
tigt sie für jedes ihr anver-

traute Kind eine Mappe, in 
der sie die gemeinsamen Ak-
tivitäten, aber auch deren in-
dividuellen Besonderheiten 
und Entwicklungsschritte 
festhält. Diese erhalten die El-
tern am Ende der pädagogi-
schen Betreuung. Vieles be-
kommen sie gar nicht mit, et-
wa die ersten allein gelaufe-

nen Schritte des Kindes in der 
Gruppe. 

Generell ist „Nonna“ die 
Transparenz der täglichen 
Betreuung wichtig. Die Eltern 
sollen immer wissen, was in 
der Pflegestelle passiert, wie 
es ihrem Kind geht. Diese 
Klarheit ist vor allem in der 
Kindertagespflege bedeut-
sam, weil die Tagesmütter al-
leine arbeiten. Matranga 
sieht auch die Elternarbeit als 
Teil der Tagespflege, deshalb 
unternimmt sie einmal im 
Halbjahr etwas mit ihnen – 

einen Brunch, Laternenbas-
teln oder einen Ausflug auf 
den Acis. 

„Meine Berufung zur Ta-
gespflege gibt mir sehr viel“, 
erzählt sie, „die Kinder lassen 
mich durch ihre Augen die 
Welt sehen und begeistern 
mich durch Kleinigkeiten, die 
sie entdecken.“  HWK 

Kontakt 
Die fachliche Leiterin Kinder-
tagespflege Katja Stange, Te-
lefon (06661) 96272, gibt so-
wohl Auskunft für Eltern zur 
Vermittlung von Tagesmüt-
tern als auch Informationen 
für Interessierte zur Ausbil-
dung.  

Tagesmutter Jasmin Matranga ist Transparenz bei der Betreuung wichtig

Die Kinder nennen sie liebevoll 
„Nonna“

Auch der Freiwilligen Feuerwehr in Herolz haben die Kinder mit ihrer Tagesmutter bereits einen 
Besuch abgestattet.  Foto: privat 

ALTENGRONAU – Den Sommer-
abend genießen kann man 
am Freitag, 1. August, beim 
Open-Air-Kino auf dem Alten-
gronauer Dorfplatz. Ab 19 
Uhr steht die Wein-Ape mit 
kühlen Drinks bereit und 
vom Dorfplatz bis zur Alten 

Brücke kann man sich seinen 
Schoppen schmecken lassen, 
bis um 21 Uhr mit Einbruch 
der Dunkelheit der Kinofilm 
„Alter weißer Mann“ be-
ginnt. 

Die Zeiten sind sensibel. 
Das muss Familienvater 

Heinz (Jan Josef Liefers) 
schmerzhaft feststellen, als 
ihm nach einigen unge-
schickten Fehltritten in der 
Firma der Jobverlust droht. 
Um zu beweisen, dass er kein 
„alter weißer Mann“ ist, lädt 
er seinen Chef und weitere 

Gäste zu einem Dinner zu 
sich nach Hause ein. 

Mitsamt seiner Familie will 
er sich von seiner besten und 
politisch korrektesten Seite 
präsentieren. Doch Heinz 
tappt von einem Fettnäpf-
chen ins nächste und stellt 

dabei fest, dass seine Frau 
Carla (Nadja Uhl), seine Kin-
der und auch Opa Georg 
nicht gerade pure Harmonie 
ausstrahlen. 

Als nach vielen Turbulen-
zen endlich alle an einem 
Tisch sitzen, beginnt die Fas-

sade der Familie schnell zu 
bröckeln. 

Der Film wird empfohlen 
ab 12 Jahren, der Eintritt ist 
frei, es wird um eine Spende 
für den Förderverein zur Er-
haltung der Kirche Altengro-
nau gebeten.  BWB

„Alter weißer Mann“ mit Jan Josef Liefers / Kühle Drinks 

Open-Air-Kino auf dem Dorfplatz in Altengronau

HINTERSTEINAU – Die Wander-
freunde Hintersteinau unter-
nehmen die nächste Radtour 
am Sonntag, 27. Juli. Start ist 
um 8.30 Uhr am Dorfgemein-
schaftshaus in Hintersteinau 
mit einer Streckenlänge von 
85 Kilometern. Es besteht die 
Möglichkeit, für eine kürzere 
Strecke in Grebenhain zur 
Gruppe zu stoßen. Hier ist 
der Treffpunkt um 10 Uhr am 
Parkplatz rechts neben der 
AVIA-Tankstelle, dem Ein-
stieg in den Vulkanradweg. 
Diese Streckenlänge beträgt 
50 Kilometer. Die Tour ver-
läuft von Hintersteinau, über 
Freiensteinau, Grebenhain, 
Herbstein, Blitzenrod nach 
Lauterbach und zurück. Die 
mittelschwere Wegstrecke 
führt über Wald- und Wirt-
schaftswege und den Vulkan-
radweg. In Lauterbach stehen 
für die Radfahrer mittags 
zwei Stunden zur freien Ver-
fügung. Tourführer an die-
sem Sonntag sind Marion und 
Arnold Becker. BWB

Radtour von 
Hintersteinau 

nach Lauterbach

ALTENGRONAU – Die Sanie-
rungsarbeiten an der Bahn-
unterführung in Sinntal-Al-
tengronau konnten früher 
als geplant abgeschlossen 
werden, so dass die Vollsper-
rung der L3371/Neuengro-
nauer Straße aufgehoben 
wird. Die Strecke ist ab sofort 
wieder befahrbar. Das teilt 
die Gemeindeverwaltung 
Sinntal in einer Pressenotiz  
mit.  BWB

Vollsperrung 
aufgehoben

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

Die Tickets können online 
auf fz-events.de oder in unseren 

Geschäftsstellen gebucht werden.
Bei Unterstützung der Buchung 

können Sie sich unter 
folgender Nummer melden: 

0661/280-310

Mit einem Tageszeitungs-Abo
erhalten Sie max. zwei 

Tickets. Die Tickets sind 
nicht übertragbar.

Heimat-Karte
RABATT

Die finnische Rock- und Popband Cyan Kicks wird 
erstmalig für ein exklusives Konzert in Fulda auftreten. 
Mit Liedern wie „Dancing With Demons“ oder „Hurricane“ 
erzielte die Band bereits internationale Erfolge und hat 
sich mit ihrem einzigartigen „Dream-Rock“-Sound eine 
große Fangemeinde aufgebaut. Seit ihrer Gründung im 
Jahr 2016 arbeiten Susanna Alexandra und Niila Perkkio 
(Gesang und Gitarre) gemeinsam mit Bassist Leevi Erkkilä 
und Schlagzeuger Pietari Reijonen als eingespieltes Team 
zusammen und prägen seither den unverwechselbaren 
Sound von Cyan Kicks.

Internationale Tourneen und Arena-Konzerte haben Cyan 
Kicks als Liveband etabliert und ihre Präsenz in Europa 
und Großbritannien gestärkt. Auftritte bei renommierten 
Festivals wie South by Southwest in den USA oder dem 
französischen Eurosonic sowie zwei Teilnahmen am 
fi nnischen ESC-Vorentscheid haben Cyan Kicks einem 
Millionenpublikum weltweit präsentiert. Als Support Act 
wird zudem Sirens Curse die Bühne rocken.

EXKLUSIVES HEADLINER KONZERT IN FULDA

Datum: 04.11.2025 | Preis: 32.00 €
Einlass: 19.00 Uhr | Beginn: 19.30 Uhr

Kulturzentrum Kreuz
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 ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

MÄRCHENSONNTAG  
„Die Gänsehirtin am Brunnen“

Sonntag, 03. August 2025

Großes, buntes Märchenfest 
für die ganze Familie

STEINAU – Eine Prinzessin, die 
Perlen und Edelsteine weint, 
ein tiefer Brunnen, Gänse 
und das unentbehrliche Salz 
stehen mit dem Mottomär-
chen „Die Gänsehirtin am 
Brunnen“ am Sonntag, 3. Au-
gust, im Mittelpunkt des 22. 
Steinauer Märchensonntags. 

Die Stadt Steinau begrüßt 
an diesem Tag die erste Stein-

auer Märchenkönigin Laura 
I., eine leibhaftige Salzprin-
zessin, dazu führt das Mario-
nettentheater „Die Holzköp-
pe“ das Stück „Die Salzprin-
zessin“ in der Markthalle des 
Rathauses auf. Auch das Bal-
lettensemble von  Monica Op-
sahl in der Katharinenkirche  
(zwei Vorstellungen am Nach-
mittag) und die Märchener-

zählerinnen im Brüder 
Grimm-Haus thematisieren 
den Stoff des charmanten 
Märchens. 

Für die ganz jungen Besu-
cher spielt Hanans Diwan im 
Amtshof ein Stück, in dem 
Gänse als „Detektive auf dem 
Bauernhof“ nach verschwun-
denen Perlen suchen. Musik 
und Tanz, Mitmachangebote 
für Kinder, Kunsthandwerk, 
leckeres Essen und vieles 
mehr beleben die gesamte 
Altstadt. 

Das große, bunte Fest für 
die ganze Familie beginnt um 
10 Uhr mit einem märchen-
haften Gottesdienst, um 11 
Uhr wird das Fest vor dem 

Rathaus offiziell eröffnet, es 
endet um 18 Uhr auf dem 
Marktplatz „Am Kumpen“. 
Hier wird auch das Märchen 
für den Märchensonntag 
2026 bekannt gegeben. Fest-
betrieb ist in der Innenstadt 
einschließlich Kumpen samt 
Marstallhof, in der Markthal-
le, der Katharinenkirche  und  
im Museum Brüder Grimm-
Haus. Der Eintritt beträgt 7 
Euro  für Erwachsene und 1 
Euro   für Kinder.  BWB 

Info 
Verkehrsbüro Steinau 
Telefon (06663) 97388 
E-Mail: verkehrsbuero@ 
steinau.de

„Die Gänsehirtin“ im Mittelpunkt des Märchensonntags

„Die beste Speise schmeckt 
mir nicht ohne das Salz …“

Die Niederländerin Rie Cramer illustrierte unter anderem Mär-
chen der Brüder Grimm, hier ihr Werk „Das Gänsemädchen 
am Brunnen“.  Repro: privat 

STEINAU – Der Countdown 
läuft: Am Samstag, 16. Au-
gust, wird das Schwimmbad 
Steinau an der Straße zur 
Bühne für den Steinauvision 
Songcontest (SSC). Wer sich 
schon jetzt auf das Spektakel 
einstimmen will, sollte in den 

neuen SSC-Podcast mit Phi-
lipp Merz reinhören. 

In jeder Folge nimmt Mode-
rator und Musikfan Philipp 
Merz die Hörerinnen und Hö-
rer mit hinter die Kulissen 
des Wettbewerbs. Statt Song-
Schnipseln gibt’s hier echten 

Musik-Nerdtalk: Wie ticken 
die Acts? Was macht ihren 
Stil aus? Und welche musika-
lischen Trends und Eigenhei-
ten bringen die Stadtteile 
mit? 

Ob Ulmbach, Marjoß, Bel-
lings, Seidenroth oder Hinter-

steinau, Sarrod, Rebsdorf, 
Uerzell, Rabenstein, Neustall, 
Steinau und Marborn – alle 
Stadtteile sind vertreten und 
werden im Podcast nach und 
nach vorgestellt. 

Dazu gibt’s spannende Aus-
blicke auf das Live-Event, Ein-

schätzungen, Anekdoten und 
natürlich ganz viel Begeiste-
rung für Musik. 

Der Podcast ist der perfekte 
Begleiter für alle, die sich auf 
den SSC freuen – oder einfach 
gerne über Musik reden. 

Direkt reinhören unter: 

https://t1p.de/sscpodcast  BWB 

Internet  
steinauvisionsongcontest.de

Podcast zum Steinauvision Songcontest

Insider-Talk und Ausblicke auf das Musikevent des Jahres

STEINAU – Zu einem Erzähl-
abend, der auf den Steinauer 
Märchensonntag einstimmen 
soll, lädt das Theatrium für 
Donnerstag, 31. Juli, um  
19.30 Uhr ein. Inspiriert von 
dem Mottomärchen „Die 
Gänsehirtin am Brunnen“ ha-
ben die Märchenerzählerin-
nen Margot Dernesch, Marié-
le Syllwasschy und der Mär-
chenerzähler John Rogers 
den Abend unter das Motto 
gestellt: „Wenn Tränen zu 
Perlen werden – Ende gut, al-
les gut.“ BWB

„Wenn Tränen zu 
Perlen werden“

ES.R

Estrich…
wir stehen drauf.

ES.RO. FUSSBODENBAU
FACHBETRIEB FÜR ESTRICHE UND INDUSTRIEBÖDEN

GmbH

Adolf-B ll-Weg 6 36396 Steinau a. d. Str.e
Mobil: 0171/ 3309635 Telefon: 06663/919821

Fax: 06663/919822Mail: info@estrich-esro.de

Brrüder-Grimm-Str. 7 • Steinau a. d. Str. • T 06663 44749824
Inh.: A. Anastasiadou • wwww.footopia.de

Das tut so gut, das
kann kein Märchen
sein …
Wennmeisterliche Handarbeit deinen Körper zart umschmeichelt,
könnten das die Kobolde und Feen aus unserer Werkstatt
gewesen sein.

©
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MITTELALTERMARKT

Mit t elalt ermarkt

STEINAU
an der Straße

23. & 24.08.

2025

Steinau

an der St raße

Ihr Partner für Gartenbedarf und Motorgeräte
Brüder-Grimm-Straße 20 • 36396 Steinau

Telefon 06663 332 
www.traudt-walkmuehle.de

Eigene Service Werkstatt alle Marken
 Verkauf und Reparatur von STIHL Geräten
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Apothekendienste:  26. Juli: 
Hof-Apotheke (Wächters-
bach) und Ludwigs-Apothe-
ke (Bad Brückenau), 27. Juli: 
Kalbach-Apotheke (Kalbach) 
und Schwan-Apotheke (Bad 
Brückenau), 28. Juli: Rat-
haus-Apotheke  (Schlüch-
tern) und Ludwigs-Apothe-
ke (Bad Brückenau), 29. Juli: 
Wildhaus-Apotheke (Lin-
sengericht) und Apotheke 
Marbaise Kaiserwiesen (Ful-
da), 30. Juli: Löwen-Apothe-
ke (Sterbfritz) und Rosen-
Apotheke (Wächtersbach), 
31. Juli: Sprudel-Apotheke   
(Bad Soden) und Medicum- 
Apotheke (Fulda), 1. Au-
gust: Apotheke am Schloss 
(Birstein), 2. August: Ein-
horn-Apotheke (Sterbfritz), 
3. August: Lotichius-Apo-
theke   (Schlüchtern).  
       
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-

dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen. 

Notdienste 

STERBFRITZ – Eine Kooperati-
on verschiedener Energiebe-
rater aus Sinntal bietet am 
Donnerstag, 7. August, die 
nächste kostenlose Energie-
beratung an. Die Beratung 
findet von 16 bis 18 Uhr im 
Besprechungsraum des Bau-
amtes im Rathaus in Sterb-
fritz statt. 

Interessierte Bürger der Ge-
meinde Sinntal, die Fragen zu 

Energiespar- und Modernisie-
rungsmaßnahmen haben, 
können sich zum Beispiel 
über die Umrüstung der Hei-
zungsanlage, den Einbau 
neuer Fenster sowie Finanzie-
rungsmöglichkeiten  infor-
mieren. Anmeldungen bis 
Montag, 4. August, 12 Uhr, 
unter der Nummer (06664) 
80-217 oder per E-Mail an 
bauamt@sinntal.de. BWB

Infos zum Einbau 
neuer Fenster

Du bist noch nicht lange weg und wir vermissen Dich jetzt schon.

Bernd „Olli“ Erich Christian Ollmann
* 23. Dezember 1954 † 4. Juli 2025

Deine Ecken und Kanten hat nicht jeder gemocht, aber die,
die Dich verstanden haben, haben Dich dafür geliebt,

geachtet und Deine Nähe gesucht.

In tiefer Trauer

Dein Bruder Ralph, Ana und Marcel
Dein Vater Rudi und Helen

sowie Deine „Steinauer“ Familie

Die Urnenbeisetzung findet am Samstag, den 2. August 2025, um 14 Uhr
im Wald der Stille - Flörsbachtal, im engsten Freundeskreis statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir höflichst abzusehen.

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster • 06056-1444
Steinau • 06663-911789
Schlüchtern • 06661-7472389
Sinntal  • 0174-9366941

Ein Mensch, der uns verlässt, ist wie eine Sonne, die versinkt.
Aber etwas von seinem Licht bleibt immer in unseren Herzen zurück.

Michael Pickhan
* 31. Januar 1950 † 4. Juli 2025

In lieber Erinnerung.

Wir werden dich nie vergessen.

Christiane, Lisa und Felix
Jens mit Familie

Nachbarn und Freunde

63628 Bad Soden-Salmünster, Richard-Wagner-Straße 7

Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille auf dem Friedhof Salmünster statt.

NACHRUF

Wir trauern um unserenAuszubildenden

Pascal Stubbs
der imAlter von 24 Jahren plötzlich und unerwartet verstorben ist.

Während seiner Betriebszugehörigkeit haben wir denVerstorbenen als einen sehr

zuverlässigen, pflichtbewussten und kollegialen Mitarbeiter kennenlernen dürfen,

der bei Vorgesetzten und Kollegen gleichermaßen geschätzt war.

Sein allzu früher Tod erfüllt uns mit tiefer Betroffenheit.

Wir bewahren Herrn Stubbs ein ehrendes Andenken.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

ODW ELEKTRIK GmbH
Geschäftsleitung und Belegschaft

Steinau an der Straße, im Juli 2025

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand,

freundlich dein Hinüberschweben
in das ewige Heimatland.

Wilhelm Lins
* 1. April 1934 † 12. Juli 2025

In liebevoller Erinnerung

Deine Anni
Jürgen mit Alena
Elke und Karlheinz

sowie alle Angehörigen

Lange Straße 19, 36381 Schlüchtern-Breitenbach

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 1. August 2025,
um 13 Uhr auf dem Friedhof in Breitenbach statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen.
Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Immer s gen, immer itts.
as du an Schicks en, ich emp ng .

Un ißt es Abschie e ir wird so ba .
Jeder mu gehen seinen r a .

und unerwartet müss Abschied ne

t ec e
ge .

. Juni 19 1 .

ie, die vergess

Reinhar
De er un mit Fa

s lle An en

e rfe e schlie n rnen zun am
den 6. 02 , Uhr au ri oms a
Von Beileidsbekun n am itten wir hst a en

NACHRUF
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter,

Herrn Detlef Kersten
der am 15. Juli 2025 im Alter von 68 Jahren verstorben ist.

Herr Kersten trat am 1. Oktober 1985 in unser Unternehmen ein und war bis zum Eintritt
in den Ruhestand als Mitarbeiter für den Vertriebsinnendienst und Logistik tätig, wo er sich

durch sein umfassendes Fachwissen, seine Sorgfalt und Zuverlässigkeit auszeichnete.
Wir haben Herrn Kersten als fleißigen, freundlichen und hilfsbereiten Mitarbeiter

kennengelernt, der von Kollegen und Vorgesetzten gleichermaßen sehr geschätzt wurde.

In Dankbarkeit erinnern wir uns an Herrn Kersten
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt den Angehörigen des Verstorbenen.

Geschäftsleitung Betriebsrat Belegschaft
SWS Spannwerkzeuge GmbH in Schlüchtern

JJeder Abschied ist einmalig und unwiederholbar.
Sprechen Sie mit uns über Ihre Wünsche.

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759
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Zu den verdienstvollsten Mitgliedern der Frei-
willigen Feuerwehr Breitenbach gehören 
Hans-Wilhelm Müller und Jürgen Stoll. Beide 
wurden jetzt zu Ehrenmitgliedern ernannt. 
Müller gehört der Breitenbacher Wehr seit 53 
Jahren an, war im Jahr 1972 Gründungsmit-
glied der Jugendfeuerwehr und war 50 Jahre 
aktiv. Was Müller besonders auszeichnet: Er 
ist seit nunmehr 36 Jahre Vorstandsmitglied 
in verschiedenen Funktionen, insbesondere 
als langjähriger Schriftführer und auch als 

Vorsitzender. Heute ist er Sprecher der Alters- 
und Ehrenabteilung. Jürgen Stoll ist ebenfalls 
seit 53 Jahren Vereinsmitglied und gehörte 
ebenfalls zu den Gründern der Jugendfeuer-
wehr. Er war insgesamt 15 Jahre Vorstands-
mitglied, davon neun Jahre als Vorsitzender. 
Unser Foto zeigt (von rechts): den Feuerwehr-
vorsitzenden Tobias Christ, Petra und Hans-
Wilhelm Müller, Jürgen Stoll mit Janet Creß 
sowie stellvertretender Vorsitzender Matthias 
Stoll.  Foto: Fritz Christ 

Neue Ehrenmitglieder der Breitenbacher Wehr  

MARBORN – Der Naturpark 
Hessischer Spessart lädt für   
Sonntag, 24. August, zu einer 
Wildkräuterführung ein. 

Die Teilnehmenden lernen 
unzählige Wildkräuter ken-
nen. Sie hören interessante 
Geschichten und Wissens-
wertes über die gesunden 
Pflanzen und erhalten Tipps 
für die Verwendung in der 
feinen Kräuterküche. Darü-

ber hinaus werden verschie-
dene Blüten, Kräuter und 
Früchte besprochen. Im An-
schluss gibt es leckere Wild-
kräuter-Delikatessen zum 
Probieren. Treffpunkt ist um 
14 Uhr Auf der Mauseller 11 
in Marborn. Die Veranstal-
tung ist geeignet für Familien 
mit Kindern ab 6 Jahren und 
dauert 2,5 Stunden auf einer 
Wegstrecke von 1 bis 2  Kilo-

metern. Die Teilnahme kos-
tet 15 Euro für Erwachsene 
und Jugendliche bis 15 Jah-
ren und 8 Euro für Kinder von 
6 bis 14 Jahren. 

Anmeldungen nimmt Na-
tur- und Landschaftsführerin 
Elke Weber unter der Tele-
fonnummer (06663) 6565 
oder per E-Mail an weber-
mauseller@t-online.de entge-
gen.  BWB

Führung mit Elke Weber in Marborn

Wissenswertes über Wildkräuter
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dieser schweren Zeit der Trauer beigestanden haben. Eure
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlten und uns ihre

Anteilnahme in so vielfältiger und liebevoller

Weise zumAusdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Gleim

für die einfühlsamen Worte bei der Aussegnung

und die würdevolle Gestaltung der Beerdigung.

Im Namen aller Angehörigen

Iris Müller
Petra Müller

Züntersbach, im Juli 2025

Hans Walther
* 4. Oktober 1937

† 31. Mai 2025
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Nachruf
Wir trauern um unser Ehrenmitglied, sowie unseren ehemaligen Gerätewart und

Gründungsmitglied der Jugendfeuerwehr Huttengrund

Erich Bös
der am 20.Juni 2025 im Alter von 77 Jahren verstorben ist.

Wie werden Dich nie vergessen! Lieber Erich – Ruhe in Frieden.

Freiwillige Feuerwehr Huttengrund
Stefan Till Kai Kaufmann

Vorsitzender Wehrführer

Erich Bös war seit 30. Juli 1964 Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr

Huttengrund. Nach der Jugendfeuerwehrzeit kam er 1967 in die

Einsatzabteilung, in der er sich über 47 Jahre engagierte, bis er 2014 in

die Ehren- und Altersabteilung übertrat und zum Ehrenmitglied ernannt

wurde. Von 1968-1986 war Erich Bös aktives Mitglied der

Wettkampfgruppe und wurde mit ihr 1982 Hessenmeister. Von 1972-

2013 war er aktiver Teil der Internationalen Wettkampfgruppe und seit

1998 auch deren Coach. Er übernahm stets Verantwortung in seiner

Feuerwehr, 44 Jahre lang als Gerätewart (1970-2014) und von 2014 bis

zuletzt, als Beisitzer im Vorstand. 1994 wurde Erich mit dem Deutschen

Feuerwehrehrenkreuz in Silber, 2000 mit der Ehrenmedaille des

Nassauischen Feuerwehrverbandes und 2004 mit dem Goldenen

Brandschutzehrenzeichen am Bande geehrt.

36391 Sinntal

Tel.: 06664 / 8510

Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge

www.bestattungen-fehl-gies.de

Danksagung

Herzlichen Dank für die große Anteilnahme

zum Tod meines lieben Ehemannes.

Die vielen Beileidsbekundungen und Zeichen des

Mitgefühls, die uns auf so unterschiedlichen Wegen

erreicht haben, haben uns tief berührt und inmitten

der Trauer Trost und Kraft gespendet.

Unser besonderer Dank gilt
Pfarrer i. R. Joachim Truß für die würdevolle

Trauerfeier und die tröstenden Gespräche

sowie dem Bestattungsinstitut Gold

für die einfühlsame Begleitung.

In stillem Dank und im Namen der Familie

Gisela Varinli

Schlüchtern, im Juli 2025

Dr. med.

Yasar Varinli
* 14. Dezember 1931

† 13. Juni 2025
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ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

UNTERNEHMENSNEWS

Seine Entwicklung zeigt, wie 
wichtig eine gute Ausbildung 
im eigenen Unternehmen ist 
und welchen Wert engagierte 
Nachwuchskräfte für unsere 
Zukunft haben. 

 
Wir bilden aus, werde Teil 
unseres Teams! 
Mit über 280 Mitarbeitenden 
sind wir ein starkes mittel-
ständisches Unternehmen 
mit familiärem Betriebsklima. 
Aktuell begleiten wir acht 
Auszubildende in ihrer beruf-
lichen Entwicklung: Vier be-
finden sich im ersten Lehr-
jahr, drei im zweiten und ei-
ner im dritten Lehrjahr. Zu-
dem absolviert ein dual Stu-
dierender bei uns sein Studi-
um im Bereich Maschinen-
bau. 

 
Auch du kannst  
dazugehören! 
Zum kommenden Ausbil-
dungsstart im Herbst 2026 
bieten wir die folgenden Aus-
bildungsplätze an: 

• Zerspanungsmechaniker 
 (m/w/d) 

• Industriekaufmann 
 (m/w/d) 
• Duales Studium Maschi- 
nenbau oder Mechatronik 
 (m/w/d) 
 

Du hast technisches  
Interesse? 
Dann gestalte mit uns hoch-
wertige Bauteile, mit technik-
starker Ausstattung und viel 
Praxis. 

 
Du arbeitest gern organi-
siert und im Team? 
Dann starte im Büro durch 
und lerne die Welt von Ein-
kauf, Vertrieb, Buchhaltung 
und vielen weiteren Abteilun-
gen kennen. 

 
Warum eine Ausbildung  
bei HKS? 
Bei uns erwartet dich ein fami-
liäres Arbeitsumfeld. Du bist 
von Anfang an mitten im Ge-

schehen und profitierst von 
einer praxisnahen Ausbil-
dung. Wir bilden mit dem Ziel 
aus, dich zu übernehmen und 
bieten dir zudem beste Per-
spektiven für Weiterbildung 
und Entwicklung. 

 
Bewirb dich jetzt und dreh 
deine Zukunft mit uns! 
Du möchtest mit uns deine 
berufliche Zukunft gestalten? 
Dann freuen wir uns auf deine 
Bewerbung! 

Sende deine Unterlagen 
(Anschreiben, Lebenslauf, 
Zeugnisse) an:  
bewerbung@hks-partner.com 
Leipziger Straße 53-55 
6 36 07 Wächtersbach-Auf-
enau. 

Weitere Informationen fin-
dest du auf unserer Website: 
www.hks-partner.com 

HKS – Wir investieren in 
Menschen. Seit 1982.

Mit großer Freude und 
Stolz dürfen wir verkün-
den: Unser Auszubilden-
der Fabian hat seine 
Ausbildung in unserem 
Betrieb HKS Dreh-An-
triebe erfolgreich abge-
schlossen! Nach fast drei 
intensiven und spannen-
den Jahren mit vielen 
Lern- und Entwicklungs-
möglichkeiten hat er nun 
seine Prüfung vorzeitig 
bestanden und wir freu-
en uns besonders, dass 
er auch weiterhin Teil un-
seres Teams bleibt. 

HKS Dreh-Antriebe gratuliert  Auszubildenden zum 
erfolgreichen Abschluss und sucht neue Talente 

Erfolgreicher Ausbildungsabschluss 

Geschäftsführer Dr. Robert Rost, geschäftsführende Gesell-
schafterin: Lena Resch, erfolgreich ausgelernter Zerspa-
nungsmechaniker Fabian Scherer, Ausbildungsleiter und 
Fertigungsmeister Drehen: Martin Adrian.  Foto: HKS

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrerin 
Richber. 
Ramholz: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Prädi-
kantin Berkel.   
Gundhelm: Sonntag, 19.15 
Uhr: Gottesdienst mit Lekto-
rin Schmidt. 
Hutten: Sonntag, 18 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektorin 
Schmidt. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Taufe mit 
Pfarrer Fleischer in der Rein-
hardskirche.  
Hohenzell: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Mascher.  
Bellings: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektor Ma-
scher.   
Hintersteinau: Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst mit Ein-
führung Lektorin Kress.  
Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Altengronau: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Gärtner. 
Marjoß: Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektor 
Gärtner. 

Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrerin Engel-
bert in der Versöhnungskir-
che in Salmünster.  
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt. 
Herolz: Sonntag, 10 Uhr: Hl. 
Messe. 
Steinau: Samstag, 17 Uhr:  
Vorabendmesse.  
Uerzell: Sonntag, 9.45 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 10 Uhr: Festgottes-
dienst zur Kirchweih. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache. 18 Uhr: Hl. Messe. 
Salmünster: Sonntag, 10.30  
Uhr: Hl. Messe. 
Ahl: Sonntag, 19 Uhr: Rosen-
kranz an der Grotte.  
Marborn: Sonntag,  9 Uhr: 
Wortgottesdienst mit Kom-
munionfeier.  
Alsberg: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Sannerz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.  

Züntersbach: Sonntag, 18 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Axt.   
  

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Uhr Gottesdienst mit 
Johannes Fenn. 
Schlüchtern: Sonntag, 10  
Uhr: E100-Gottesdienst mit 
Pastor Heiko Schmidt zum  
Thema „Passafest und Aus-
zug aus Ägypten“.  
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Mor-
gengebet (Fajr) um 4.30 Uhr, 
Mittagsgebet (Dhuhr) um 
13.30 Uhr und 17.45 Uhr 
(Assr), Abend- und Nachtge-
bet (Maghrib und Ishaa) um  
21.30 Uhr. Freitagsgebet wö-
chentlich um 13.20 Uhr. Die 
Predigt wird auch auf 
Deutsch gehalten. Alle Gebe-
te im Gebetszentrum in der 
Hanauer Straße 4a in 
Schlüchtern. 

Gottesdienste 

SCHLÜCHTERN – Die Klasse 8a 
der Stadtschule Schlüchtern 
nahm am hr-Schülerfilm-
wettbewerb „Meine Ausbil-
dung – Du führst Regie“ teil 
und wurde für die Kategorie 
„Beste Story“ nominiert.  

Eine Projektgruppe aus der 
Klasse 8a nahm gemeinsam 
mit ihrer Klassenlehrerin 
Cansu Tanr vermi  und Co-
Klassenlehrer Johannes Kolb 
an der Filmpreisverleihung 
beim Hessischen Rundfunk 
in Frankfurt teil. Die Gruppe 
hatte in den letzten Wochen 
im Unterricht einen Kurzfilm 
mit dem Titel „Mach dein 
Hobby zum Beruf“ in Eigen-
regie produziert und damit 
am diesjährigen Filmwettbe-
werb „Meine Ausbildung – 

Du führst Regie“ teilgenom-
men.  

Mit großer Begeisterung er-
fuhr die Klasse, dass sie mit 
ihrem Kurzfilm für einen der 
Filmpreise nominiert wurde 
und sie zur Preisverleihung 
beim Hessischen Rundfunk 
in Frankfurt eingeladen war. 
Vor Ort durften die Schüle-
rinnen und Schüler vorab 
Einblicke in die Arbeit des 
Senders gewinnen, eine eige-
ne Wetterberichtssendung 
nachstellen und die Sponso-
ren der Filmpreise kennenler-
nen. Danach folgte die Film-
preisverleihung live vor lau-
fender Kamera.   

Gemeinsam mit 20 anderen 
Schulen verfolgten die Schü-
lerinnen und Schüler, wer in 

den insgesamt sieben Katego-
rien gewonnen hat. Die Stadt-
schüler waren für den zweit-
höchsten Preis in der Katego-
rie „Beste Story“ nominiert, 
der mit einem Preisgeld von 
3.000 Euro  dotiert war. Lei-
der setzte sich in dieser Kate-
gorie die Obermayr Business 
School aus Wiesbaden gegen 
die Hauptschulklasse aus 
Schlüchtern durch.   

Die Preisverleihung konnte 
man am Tag des Geschehens 
live online mitverfolgen und 
ist inzwischen auf YouTube 
abrufbar. Auch im HR-Fernse-
hen wurde sie ausgestrahlt. 
Alle nominierten Kurzfilme 
sind auf der Seite des Hessi-
schen Rundfunks zu sehen. 

 BWB

Nominiert für einen Filmpreis des Hessischen Rundfunks 

Schüler produzieren Kurzfilm 
in Eigenregie

Vor der Filmpreisverleihung beim Hessischen Rundfunk: Die Projektgruppe mit ihren Lehrkräf-
ten. Unser Bild zeigt Maximilian Traud, Cansu Tanr vermi , Joceline Igel, Felicitas Huth, Julian 
Pusch, Ranim Al Hamad und Johannes Kolb. Auf dem Foto fehlen Husna Sidiqi und Sibgha 
Qasim Butt.   Foto: Schule 

SCHLÜCHTERN – Die Zertifizie-
rung der Palliativstation des 
Krankenhauses Schlüchtern 
wurde im Überwachungsau-
dit erfolgreich bestätigt. Hier 
wurde besonders das konse-
quente und engagierte Vorge-
hen des Teams gewürdigt, die 
Qualitätsvorgaben nicht nur 
zu erfüllen, sondern aktiv in 
den Arbeitsalltag zu integrie-
ren. Das Zertifikat bestätigt 
dieses kontinuierliche Enga-
gement eindrucksvoll. 

Das Qualitätsmanagement-
system der Station ist hervor-
ragend etabliert, gut durch-
dacht und wird kontinuier-
lich weiterentwickelt. Beson-
ders positiv fiel die Verbin-
dung von theoretischen Vor-
gaben und deren praktischer 
Anwendung ins Gewicht. 

„Unser Ziel ist es, die hohen 
Qualitätsstandards nicht nur 
zu erfüllen, sondern durch 
praxisnahe Konzepte und ste-
tige Verbesserungen dauer-
haft in den Alltag zu integrie-
ren“, erklärt Jessica Schult-
heis, Leiterin des Qualitäts-
managements. „Der Einarbei-
tungsplan ist hierfür ein Mus-
terbeispiel, da er neue Mitar-
beitende optimal vorbereitet 
und so die Versorgungsquali-
tät sichert.“ 

Die interdisziplinäre Zu-
sammenarbeit wird aktiv ge-
lebt und trägt entscheidend 
zu einer bestmöglichen Ver-
sorgung der Patientinnen 
und Patienten bei. „Eine enge 
und vertrauensvolle Zusam-

menarbeit aller Berufsgrup-
pen ist für uns die Grundlage 
einer ganzheitlichen und in-
dividuellen Patientenversor-
gung“, betont Dr. med. Diana 
Mäser, Ärztliche Leiterin Pal-
liativstation.  

Alle im Audit überprüften 
schriftlichen Regelungen wa-
ren vorbildlich. Leitung und 
Mitarbeitende lieferten um-
fassende und schlüssige Er-
läuterungen. Leistungskrite-
rien werden regelmäßig aus-
gewertet, teilweise in sehr 
aufwändigen Prozessen, was 
die hohe Versorgungsqualität 
unterstreicht. 

Die Versorgung und Unter-
stützung von Patientinnen, 
Patienten und Angehörigen 
liegen dem gesamten Team 
besonders am Herzen. „Unse-
re Arbeit auf der Palliativsta-
tion ist geprägt von dem tie-
fen Verständnis, dass jeder 
Mensch einzigartig ist – mit 
eigenen Bedürfnissen, Wer-
ten und Vorstellungen vom 
Leben und vom Sterben“, be-
tont Mäser. Die Rezertifizie-
rung bestätige eindrucksvoll, 
dass diese Haltung konse-
quent gelebt werde – vom 
multiprofessionellen Team 
aus Pflegekräften, Ärztinnen 
und Ärzten, Seelsorgenden, 
Psychologinnen und Sozialar-
beiterinnen. 

Mit der erfolgreichen Re-
zertifizierung sieht sich die 
Palliativstation nicht nur be-
stätigt, sondern auch moti-
viert, ihre patientenzentrier-

te Ausrichtung weiter auszu-
bauen. 

„Für uns ist diese Auszeich-
nung ein Auftrag: Wir wollen 
weiterhin ein Ort sein, an 
dem Menschen in ihrer letz-
ten Lebensphase Halt, Nähe 
und Würde erfahren“, so das 
gemeinsame Fazit des Pallia-
tivteams. „Die erneute Zerti-
fizierung der Palliativstation 
im Krankenhaus Schlüchtern 
unterstreicht eindrucksvoll 
das hohe Engagement und 
die professionelle Arbeit un-
seres Teams. In der Beglei-
tung von Menschen in ihrer 
letzten Lebensphase zeigt 
sich, wie wichtig eine ein-
fühlsame und fachlich exzel-
lente Versorgung ist. Wir sind 
stolz auf diese Leistung und 
werden auch weiterhin alles 
dafür tun, um eine patienten-
orientierte und würdige Be-
treuung sicherzustellen.“ BWB

Zertifizierung der Palliativstation bestätigt

Nähe und Halt in der 
letzten Lebensphase

Unser Bild zeigt (von links) Dr. med. Katja Mappes, Dr. med. 
Diana Mäser, Katja Spengler und Dagmar Keating. Foto: MKK
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IMMOBILIEN

Beschwingte und unterhaltsame Chormusik präsentierte der Chor Calypso unter der Leitung 
von Uwe Bäbler (links).   Fotos: Kirchengemeinde 

KRESSENBACH – Wenn Musik 
Herzen öffnet und Menschen 
zusammenbringt, dann ent-
steht mehr als ein Konzert. 
   So war es auch jüngst in der 
evangelischen Kirche Kres-
senbach, als die Kirchenge-
meinde am Landrücken zu ei-
nem besonderen musikali-
schen Abend eingeladen hat-
te. Der Chor Calypso der 
Chorgemeinschaft Kressen-
bach-Uerzell unter der Lei-
tung von Uwe Bäbler und Be-
zirkskantorin Dorothea Har-
ris an der Zieseorgel gestalte-
ten ein abwechslungsreiches 
Programm, das die Zuhörer 
von der ersten Minute an fes-
selte. Den Auftakt machte Do-
rothea Harris mit einem fest-
lichen Concerto von Georg 
Friedrich Händel – eine wür-
dige Eröffnung, die den Kir-
chenraum mit barocker 
Klangpracht erfüllte. Im An-
schluss übernahm der Chor 
Calypso mit geistlichen Lie-
dern wie „Worauf’s an-
kommt“, „Du bist heilig“ und 
„Dank sei dir, Herr“. Einen 
nächsten Höhepunkt setzte 

Harris mit der vorgetragenen 
„Intrada in Jazz“ des zeitge-
nössischen Komponisten Jür-
gen Michel. Mit rhythmischer 
Raffinesse und jazzigem Dri-
ve entlockte die Bezirkskan-
torin der historischen Ziese-
orgel ungewohnte, mitrei-
ßende Klänge – ein gelunge-
ner Brückenschlag zwischen 
Tradition und Moderne, der 
mit begeistertem Applaus be-
dacht wurde. Doch auch Pop 
und Film fanden an diesem 
Abend ihren Platz. Mit „My 
Heart Will Go On“ aus dem 
Film Titanic und dem fröh-
lich-exotischen „Hakuna Ma-
tata“ aus Der König der Löwen 
bewies der Chor, dass Chor-
musik durchaus beschwingt 
und unterhaltsam sein kann 
– ein musikalischer Gruß an 
alle Generationen im Publi-
kum. Zum krönenden Ab-
schluss interpretierte Dorot-
hea Harris Variationen über 
das Lied „Geh aus mein Herz 
und suche Freud“ – ein musi-
kalischer Spaziergang durch 
verschiedene Stile und Klang-
farben der Orgel, mal traditio-

nell, mal modern, stets virtu-
os. Schließlich stimmte die 
ganze Gemeinde in den Cho-
ral ein – ein berührender Mo-
ment der musikalischen Ge-
meinschaft. Pfarrer Stefan Ei-
senbach führte mit humor-
voll gereimten Texten durch 
das Programm.  Anhaltender 
Applaus war Anerkennung 
für die musikalischen Leis-
tungen und die spürbare 
Freude, mit der Chorleiter 
Uwe Bäbler und Kantorin Do-
rothea Harris das Publikum 
beschenkten. Als Zeichen des 
Dankes überreichte die Kir-
chengemeinde beiden einen 
liebevoll bestückten regiona-
len Präsentkorb. Nach dem 
Konzert war noch lange nicht 
Schluss: Auf dem Kirchenvor-
platz lud die Frauengruppe 
Babbel und Strick zur Bewir-
tung ein.    BWB

Sommerkonzert in der Kirche begeistert Publikum

Kressenbach klingt 

Bezirkskantorin Dorothea 
Harris an der Zieseorgel.

KFZ-VERKÄUFE

KFZ-KAUFGESUCHE

WhatsApp

Inh. Pet r Möllmann

WOHNMOBIL

www.wmwwwwww..wwmm---aw.deaaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Holzwerkstätte Schiefer GmbH
www.schiefer-haus.de | info@schiefer-haus.de

Schnelle Bauzeiten, unschlagbare Wohnqualität,
jahrelange Erfahrung und Ihr zuverlässiger Partner

in Sachen Bau: Schiefer

Anrufen &
informieren:

06664 – 7611–0

06661 / 15 20 310

SCHLÜCHTERN
2-Zimmerwohnung mit Balkon u. EBK
Behinderten- u. rollstuhlgerecht, zentrale Innenstadtlage,
EG, gepflegt, ca.70 m² Wohnfläche, Erdgas leicht,
Bj. 1998, V, 148 kWh/(m²a), EEK: E, 3 MKM Kaution,

680,-€ Netto-KM/mtl. 220,-€ Nebenk./mtl.

SINNTAL - WEICHERSBACH
Gaststätte m. 6 Fremdenzimmer
u. ehem. Ladenlokal, 2 Wohnungen, 3 Garagen, gepflegt,
Ortslage, 13 Zimmer, ca.166 m² Wfl, ca. 840 m² Grdstfl.,
Ölzentralheizung, Bj 1983, V, 122,8 kWh (m²a), EEK: D,
Käuferprovision 3,57% inkl. MwSt.
315,-€ Kaufpreis

STEINAU A. D. STRASSE
Doppelhaushälfte - Zweifamilienhaus
m. div. Nebengebäuden, Hoffläche und kl. Garten, 7 Zi.,
ca. 217m² Wfl. ca. 582 m² Grdstfl., renovierungsbedürftig,
Erdgas leicht, BA, 287,9 kWh/(m²a), EEK: H, Bj. 1880
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.
198.000.-€ Kaufpreis

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, BA=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis

GARAGEN/STELLPLÄTZE

sStellplätze fürWohnmobil und Oldtimer
zu vermieten.� 0171-5100258

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Morgensport &
Einkommen in einem?
Wir suchen Zusteller (m/w/d)
für die Verteilung der
Tageszeitung und Post in:
BAD SODEN SALMÜNSTER
(Stadt, Alsberg, Hausen,
Mernes, Ahl)
FREIENSTEINAU (Nieder-
Moos, Metzlos, Radmühl)

SCHLÜCHTERN
SINNTAL (Oberzell,

Ziegelhütte, Züntersbach)
STEINAU
in Voll-/Teilzeit oder als Minijob
Tel. (0661) 280935
zusteller@medienlogistik-hessen.de

FLEXIBLER NEBENJOB
GESUCHT?
Wir suchen zuverlässige
Aushilfen (m/w/d) für die
Verteilung der Tageszeitung
& Post, die nach Absprache
in Ferien- und Urlaubszeiten
oder bei Ausfällen einspringen:
SCHLÜCHTERN
SINNTAL
STEINAU
Tel. (0661) 280935
zusteller@medienlogistik-hessen.de

e
•

t

WIR SUCHEN

DICH!
Krönung
Praxis für Logopädie
Rabanusstraße 11 • 36037 Fulda
Tel.: 0661 9014 808
bewerbung@kroenung-logopaedie.de

Praxisleitung (m/w/d)
in unserer Praxis für Logopädie

Magistrat der Brüder-Grimm-Stadt
Steinau an der Straße
Personalmanagement
Brüder-Grimm-Straße 47
36396 Steinau an der Straße
www.steinau.de
bewerbung@steinau.de
06663/973-32

Verwaltungsmitarbeiter für die Stadtkasse (m/w/d)

Duales Studium Bachelor of Arts – Public Administration (m/w/d)
Studienbeginn 01.10.2026

Stellenausschreibungen

Details zu der Ausschreibung und Informationen zur Bewerbung auf:
https://www.schluechtern.de/rathaus-politik/stellenausschreibungen/

Bei der Stadt Schlüchtern ist folgende Stabsstelle zu besetzen:

• Leiter/Leiterin Zentrale Verwaltungs- und
Informationssteuerung (m/w/d)

Verstärkung gesucht!

STELLENGESUCHE

BEKANNTSCHAFTEN

VERSCHIEDENES

Haus- und Gartenservice

aus Steinau hilft Ihnen im Garten bei
Unkrautentfernung, Hecke schneiden,

Feinschnitt, Teichreinigung u.v.m.,
kostenlose Besichtigung schnell und

kompetent,
Kirsch, Tel. 01 52 - 59 81 50 03

Suche M it fahrgelegenheit

von Schlüchtern nach Frankfurt /M.

zur Universitätsklinik und zurück

gegen Bezahlung!

Tel.: 0172 /  69 00 629 (ab 20 Uhr)
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Sanitätshaus
Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44
36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de
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VERANSTALTUNGEN

STEINAU – Zum Tag der offe-
nen Tür bei der Bundeswehr 
findet am Sonntag, 27. Juli, 
ein Wandertag auf dem Trup-
penübungsplatz Wildflecken 
statt. Der Start- und Ziel-
punkt der Rundwanderun-
gen über 11,5, 15 und 19,4 Ki-
lometer liegt in Motten. Die 
Anfahrt erfolgt wie üblich in 
Fahrgemeinschaften mit pri-
vaten Fahrzeugen. Treff-
punkt zur Abfahrt ist um 8 
Uhr der Parkplatz am Schloss 
in Steinau. Gäste sind will-
kommen.  BWB

Wandern in 
Wildflecken

STEINAU – Der Steinauer Kar-
nevalverein Hanneklasia 
(SKV) lädt für Freitag, 22. Au-
gust, zu einer Beachparty im 
und um das Vereinsheim „Die 
Bütt“, Am Schafhof 12, in 
Steinau ein. 

Am Cocktail-Wagen gibt es 
von 19 bis 20 Uhr eine  Happy 
Hour und für das leibliche 
Wohl ist mit gegrillten Spe-
zialitäten gesorgt. Ein Früh-
schoppen mit den Bänkelsän-
gern beginnt am Sonntag, 24. 
August, um 11 Uhr in der 

„Bütt“. Zum Mittagessen wer-
den Spanferkel mit Rotkohl 
und Klößen und Bratwurst    
mit Pommes Frites angebo-
ten. Der SKV bittet um Vorbe-
stellung unter der Nummer 
(06663) 4814403 oder per 
Mail an: info@skv-hannekla-
sia.de.   BWB

Im und um das Vereinsheim „Die Bütt“

Beachparty und 
Frühschoppen beim SKV

Erneut hat der Lions Club 
dem SkF Bad Soden-Salmüns-
ter eine Spende in Höhe von 
500 Euro gewährt. Damit 
wird das Projekt „Mogli“ un-
terstützt. Mit diesem Projekt 
leistet der SkF mit geschulten 
ehrenamtlichen Paten eine 
wertvolle Unterstützung von 
Kindern aus sozial benachtei-
ligten oder belasteten Famili-
en und ermöglicht es diesen 
Kindern, an einer Welt teilzu-

haben, die Ihnen sonst ver-
schlossen und fremd bliebe.  
Der neue Präsident des Lions 
Club Bergwinkel, Dr. Markus 
Homann, überreichte diese 
Spende an die Vorsitzende 
des SkF Bad Soden-Salmüns-
ter, Marion Meister. Marion 
Meister bedankte sich Spen-
de und erwähnte, wie wich-
tig solche Spenden für die 
umfangreiche Sozialarbeit 
des SkF sind.  Foto: privat

Lions Club spendet 500 Euro 

ALTENGRONAU – Der Natur-
park Hessischer Spessart lädt 
für Sonntag, 24. August, zu 
einer Führung über den alten 
jüdischen Friedhof in Alten-
gronau ein. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr in der Dorfmitte 
vor der evangelischen Kirche,  
in Altengronau. Eine Anmel-
dung ist unbedingt erforder-
lich:   telefonisch unter 
(06059) 906783 oder bei Tho-
mas Müller, Telefon (0176)  
30765411.  BWB

Führung über den 
alten jüdischen 

Friedhof

Angebote gültig vom
28.07. bis 02.08.2025

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfd.,
1 l = 0,83 €

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

11.99 10.74

12.99

3.79

15.80

Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99

Franziskaner
Weissbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99 5.49 9.99

fl

SOMMER, SONNE,
SCHLUSSVERKAUF

Ab 28. Juli 2025
bis zu 50% und mehr

auf aktuelle Markenschuhe für Damen und Herren,
Taschen, Gürtel und Schals!

Wir freuen uns auf Sie!

50%
auf alle regulären Pantoletten

der Marke Think!

TICKETS UNTER:TICKETS UNTER:
SG-BAROCKSTADT.DE

Sichert euch eureSichert euch eure
Tickets und feuertTickets und feuert
unsereunsere Föllsche ElfFöllsche Elf an!an!

HEIMSPIEL
SONNTAG, 3. AUGUST 2025,14:00 UHR14:00 UHR

STUTTGARTER
KICKERS

Gelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

(ab 0 Jahren/
92 Min.+)

Do. 24.07. 15.00 Uhr
Fr. 25.07. 13.30 Uhr 15.00 Uhr
Sa. 26.07. 13.30 Uhr 15.00 Uhr
So. 27.07. 13.30 Uhr 15.00 Uhr
Mo. 28.07. 15.00 Uhr
Di. 29.07. 16.00 Uhr
Mi. 30.07. 16.00 Uhr

(ab 12 Jahren/
133 Min.+)

Do. 24.07. 17.30 Uhr 20.30 Uhr
Fr. 25.07. 17.30 Uhr 20.30 Uhr
Sa. 26.07. 17.30 Uhr 20.30 Uhr
So. 27.07. 17.30 Uhr 20.30 Uhr
Mo. 28.07. 17.30 Uhr 20.30 Uhr
Di. 29.07. 15.00 Uhr
Mi. 30.07. 15.00 Uhr 20.30 Uhr

(ab 12 Jahren/
133 Min.+)

* Vorstellung im Casino

Do. 24.07. 19.15 Uhr
Fr. 25.07. 16.00 Uhr 19.15 Uhr
Sa. 26.07. 16.00 Uhr 19.15 Uhr
So. 27.07. 16.00 Uhr 19.15 Uhr
Mo. 28.07. 19.15 Uhr
Di. 29.07. 19.15 Uhr
Mi. 30.07. 19.15 Uhr

FilmKunst
(ab 12 Jahren/

111 Min.+)
Di. 29.07. 17.30 Uhr*OmU

Pali

Casino

Schloss Sickendorf
Antik- & Trödelmarkt
Sonntag 1. August
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Antik- & Spezialmarkt
Schloss Sickendorf
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€

Sonntag, 3. August

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

FEHLSTELLEN UND RISSE
UNDICHTER BALKON?

Bauunternehmung Glöckle Hoch- u.
Tiefbau GmbH, Isotec Fachbetrieb
Am Stockgraben 2, 36119 Neuhof

t 06655 - 9115480

www.isotec-gloeckle.de

E

• Holz- und Kunststoff-Fenster
• Haustüren • Zimmertüren
• Rollladenbau • Glaserarbeiten
• Insektenschutzgitter
• Eigene Herstellung • Montage

Fensterbau GmbH

36396 Steinau a. d. Straße
Telefon (06663) 1784

en

Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr
Sa. 9 - 13 Uhr

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE
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IFEN SIM

O
N

www.reifen-simon.de

Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 96 69-0
Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr
Sa. 8:00 – 12 Uhr

Steinau
Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr
Sa. geschlossen

espresso36
Andreas Heil
Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200
Fax: (06661)917774
info@espresso36.de
www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag
Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Öffnungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr
Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr
Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *
Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr
Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Beratung in Schlüchtern
„KUBE“, Lotichiusstr. 38


